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„Im Ergebnis der soliden Haushalts-
führung und der Entwicklung einer ver-
besserten Finanzausstattung durch das 
Land und einer Kreisumlage mit Augen-
maß gelingt es uns auch für das Jahr 
2021 einen ausgeglichenen Haushalt 
vorzulegen. Nicht alle Zielstellungen der 
Haushaltsplanung lassen sich immer 
umsetzen, wenn Fördermittelanträge 
begleitend Bestandteil der Finanzierung 
sind, denn erst mit dem Fördermittelbe-
scheid liegt eine gewisse Verlässlichkeit 
vor. Das bedeutet, dass die Eigenmittel 
als Fördervoraussetzung im Haushalt 
eingestellt sein müssen, wenn man ei-
nen Förderantrag beschieden haben 
möchte. Die Investition kann aber erst 
umgesetzt werden, wenn es eine ent-
sprechende Fördermittelbescheidung 
gibt. Das wäre z. B. für das HLF 20 der 
Fall. Dieses Fahrzeug ist im Rahmen des 
Brandschutzbedarfsplanes und der Be-
stimmung der Schutzziele mit vorzuhal-
ten. Aufgrund der kritischen Entwicklung 
der Corona-Infektionen haben wir dazu 
bisher auf eine Beschlussfassung ver-
zichtet. Die ab 21.01.2021 bekannt gege-
bene Förderrichtlinie besagt aber, dass 
Grundvoraussetzung für eine Förderung 
das beschlossene Brandschutzkonzept 
ist. Ansprechen möchte ich das Thema 
Entwicklung der Hebesätze. Da unsere 
Hebesätze unter den Landesvorgaben 
liegen, muss sich jeder Stadtvertreter im 
Klaren sein, auf wie viel Einnahmen die 
Stadt verzichtet. Hierbei finden nicht nur 
die direkten fehlenden Einnahmen Be-
achtung, sondern das Land geht davon 
aus, dass die Kommunen in der Höhe 

Haushaltsbeschluss 2021 von 
der Stadtvertretersitzung am 3. Februar

der Durchschnittssätze ihre eigenen 
Einnahmen sicherstellen und ermitteln, 
sowie die Finanzzuweisungen auf die 
Durchschnittshebesätze anpassen. 
Diese bilden dann gleichzeitig die Höhe 
für die Umlagegrundlage der Kreis- und 
Amtsumlage. Deshalb stellen wir Ihnen 
auch dar, auf wie viel Einnahmen wir in 
diesem Rahmen verzichten. Auch unter 
Beachtung der derzeitigen wirtschaftli-
chen Lage unserer Unternehmen und 
Eigentümer durch die Corona-Pande-
mie, haben sich die Fraktionen auf neue  
Hebesätze geeinigt: bei Grundsteuer A 
325 %, Grundsteuer B 415 % und Ge-
werbesteuer auf 365 %. Unsere Käm-
merin wird dazu die Auswirkungen im 
Haushalt ergänzend darlegen. Ein wei-
teres Thema möchte ich im Zusammen-
hang ansprechen mit der Frage, warum 
Anfang Februar der Haushalt beschlos-
sen werden soll und nicht später. Das 
Problem liegt in der Bedeutung, der 
Möglichkeiten unter den Bedingungen 
der vorläufigen Haushaltsführung zu 
arbeiten. Vorläufige Haushaltsführung 
bedeutet, ich darf keine neuen Verträ-
ge eingehen und nur Pflichtaufgaben 
umsetzen. Wenn Sie sich den Haushalt 
intensiv angesehen haben, haben Sie 
festgestellt, dass Planungsmittel für 
verschiedene B-Pläne vorgesehen sind, 
sowie Planungsleistungen für die Turn-
halle, Grundschule und Sanierung des 
Kinogebäudes mit aufgeführt sind. Um 
einen Förderantrag zu stellen, braucht 
es zumindest eine Planungsqualität bis 
zur Leistungsphase 3 der HOHI Ent-
wurfsplanung mit Kostenberechnung. 

Und je eher wir entsprechende Daten 
zugearbeitet bekommen, desto eher 
können wir entsprechende Anträge stel-
len. Grundlage der Haushaltsführung ist 
der weitere Schuldenabbau bei weite-
rer Sicherung der Liquidität. Wir hoffen 
nicht, dass die für die nächsten Jahre 
vor uns liegenden haushaltsseitigen 
Konsequenzen der Corona-Pandemie 
zu erheblichen Ausfällen führen. Denn 
bisher konnten Einnahmeverluste durch 
zusätzlich bereitgestellte Mittel des 
Bundes und des Landes kompensiert 
werden. Teilweise auf Vorgriff zukünfti-
ger kommunaler Mittel durch das Land. 
Im Rahmen des Stellenplanes gibt es 
kleine Veränderungen. Ab März wird 
Frau Henke mit Urlaub und Resturlaub 
und Überstunden nicht mehr verfüg-
bar sein, so dass Frau Seewald Leiterin 
des neuen Amtes für innere Verwaltung 
wird, wo Hauptamt und Kämmerei zum 
neuen Amt zusammengefasst werden. 
Frau Henke geht in die Ruhephase der 
Altersteilzeit und wird nachrichtlich im 
Stellenplan weitergeführt. Herr Böhm, 
unser neuer Mitarbeiter seit Januar die-
ses Jahres, ist Leiter des Sachgebietes 
für innere Verwaltung. Zwei Stellen sind 
im Bauhof zusätzlich geplant, um die 
Pflege und Unterhaltung unserer An-
lagen zu verbessern. Davon soll eine 
Stelle als Gärtner/in ausgeschrieben 
werden. Die Ausschreibung soll nach 
der Haushaltsgenehmigung in Angriff 
genommen werden. Sehr geehrte 
Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 
es würde mich freuen, wenn Sie dem 
Haushalt mit den erforderlichen Ände-
rungen Ihre Zustimmung geben. Bedan-
ken möchte ich mich bei Frau Seewald 
für die Aufstellung des Haushaltes. Es 
ist jedes Jahr, was den Umfang angeht, 
eine Fleißarbeit. Herzlichen Dank!“ so 
Norbert Reier. � Foto: Archiv
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Verweis auf Einhaltung des Hygienekonzeptes
„Nutzung von medizinischen oder FFP2-Masken, Desinfektion 
der Hände und Einhaltung der Abstandsregelung von 1,5 m. 
Die Einhaltung der Maßnahmen spiegelt sich auch im Infekti-
onsgeschehen wider. Bisher ist unser Amt glimpflich davonge-
kommen. Die Infektionszahlen sinken im Landkreis wieder, per 
gestern Abend lag der Inzidenzwert bei 83,6 mit 466 aktiven 
Infektionen und 105 Todesfälle. Auch die Mitglieder des Haupt-
ausschusses haben sich verständigt, die Präsenzveranstaltung 
auf dringliche Beratungspunkte zu konzentrieren. Deshalb 
werden wir uns heute auch verständigen, wie wir im Rah-
men der am 28.01 2021 beschlossenen Grundlage verfahren. 
Räumlich sind wir mit dem Rathaussaal optimal ausgestat-
tet. Mit der Nutzung der FFP2-Masken und entsprechenden 
Lüftungsintervallen hätte ich keine Bedenken, auch weiterhin 

die wichtigen und notwendigen Beschlüsse zu fassen. Die 
Argumentation, sich im Rahmen der Untätigkeit solidarisch 
gegenüber unseren Bürgern zu verhalten, indem man Kontakte 
vermeidet, ist zwar richtig, aber wichtige Arbeiten und wichtige 
Entscheidungen sind notwendig, damit die Entwicklung der 
Stadt trotz schwieriger Bedingungen sichergestellt werden 
kann. Und wenn ich solche Argumente ins Spiel bringe, darf 
ich auch nicht 4 Stunden Kreistagssitzung absichern oder 
mich in Gespräche in der Steinstraße vertiefen. Ich weise da-
raufhin, dass wir im Rahmen der Kommunalverfassung § 19 
und 23 verpflichtet sind, unser Mandat auch auszuüben. Wenn 
der Hauptausschuss sich demokratisch verständigt hat und 
mehrheitlich den Terminen zugestimmt hat, sind die Termine 
auch bindend, zumal auch die Corona-VO die Sitzungen der 
Gemeindegremien zulässt.“ so Norbert Reier.

Informationen auf der Sitzung der Stadtvertretung am 03.02.2021

In Krisensituationen unkompliziert, 
schnell und ohne großes Aufse-
hen zu helfen ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit mehr.  Oft 
wird mit großem Getöse und wer-

bewirksamem Auftritt in sozialen Netzwerken und anderen 
Medien für ehrenamtliches Engagement oder das eigene 
Image geworben, um dann mit „großen“ Geschenken punkten 
zu können. Ganz anders habe ich dies als Leiter des KiJuZ 
bei einer regionalen Firma erlebt, die unaufgefordert nicht nur 
mit Geldspende, sondern auch mit aktiver handwerklicher 
Unterstützung die Kinder- und Jugendarbeit in Plau am See 
seit Jahren begleitet. Dabei konnte mit einer Geldspende 
etwa das Eingangsschild des KiJuZ im letzten Jahr aktu-
alisiert und deutlich lesbarer gestaltet werden. Und jüngst 
wurden mit dem notwendigen handwerklichen Know-How  
die lang ersehnten Baskettball-Körbe in der Mehrzweckhalle 
des KiJuZ angebracht. Damit gibt es nach Jahrzehnte lan-
ger Abwesenheit die Möglichkeit wieder Baskettball in der 
Halle am Bahnhof zu spielen. Und nicht zuletzt vor allem 
auch während der einschränkenden Corona-Maßnahmen 
bei schlechtem Wetter ein zusätzliches Angebot Einzelsport 
zu treiben. Das KiJuZ hofft nun noch auf das Signal vom 
Landkreis, diese Möglichkeit auch als Bewegungsangebot 

KiJuZ sagt „DANKE !!!“
in ‚Ampelphase Rot‘ für einzelne Kinder und Jugendliche 
zeitlich versetzt zu nutzen. Vielen Dank zunächst jedoch an 
die Fa. Senkbeil, die mit ihrem uneigennützigen Engagement 
ein nachhaltiges Angebot für Kinder und Jugendliche in Plau 
am See tatkräftig unterstützt! 

Tom Küstner, Leiter des Kinder- und Jugendzentrums  
TextFoto: T. Küstner

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.

Anzeige

Armin Struwe
Immobilien- und Finanzservice

19395 Plau am See · Steinstraße 68 · ( (038735) 4 19 68 
Funk 0172-813 3671

Da steigende Nachfrage - Suchen für Kunden neue Objekte zum Verkauf 
Einfamilien-, Ferien- u. Bauernhäuser, Grundstücke, Ackerflächen

Parchim / verm. ETW, WF ca. 43,50 m², in Wohnanlage, BJ 1994, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Terrasse, Fliesen-Teppichboden, Heizung Kraft-Wärme-
Kopplung, SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 3.702 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 
160/10.000, Verbrauchssausweis- 91,2 kWh(m²a), C, KWK, Bj 1994, KP  65. 000  €
Bützow / verm. ETW, WF ca. 48,11 m², in Wohnanlage, BJ 1997, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Balkon, Fliesen-Laminatboden, Heizung Kraft-Wärme-Kopplung, 
SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 4.706 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 173/10.000, 
Verbrauchssausweis- 63,5 kWh(m²a), C, KWK, Bj 1997, KP  70. 000 €
BAUGRUNDSTÜCK IN:
Beckendorf – für zwei Wohnhäuser, ca.1.934 m² KP  20.000 €
Plau am See /Quetzin – für Wohnhaus / ab ca. 700 m²  KP  84.000 €
ZU VERMIETEN IN:
Plau am See:
- 2 RW, OG,  WF  ca. 69 m² – Denkmalschutz - Garage/Stellplatz möglich  KM  415,00 €
- 3 RW, DG,  WF  ca. 84 m² – Denkmalschutz - Garage/Stellplatz möglich  KM  485,00 €
Plauerhagen: (Garage mögl.)
- 4 RW, OG,  WF  ca. 72 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-176,0 kWh(m².a) KM  330,00 €
- 3 RW, OG,  WF  ca. 62 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-135,0 kWh(m².a) KM  300,00 €
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Anzeige

SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

ZUM VERKAUF

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

t

Kuckuk – WH mit 3 WE, saniert, Wfl . ca. 
250 m² auf ca. 2300 m² VB 290.000,00 €
Plau am See – 2 MFH miteinander verbun-
den im Stadtkern auf ca. 289 m² 
 VB 270.000,00 €
Wendisch Priborn – DHH, unsaniert, Wfl . ca. 
80 m² auf 850 m²  VB 45.000,00 €
Parchim – DHH, gepfl egt, auf 492 m², ca. Wfl . 
105 m²  VB 180.000,00 €
Goldberg – MFH Gründerzeit im Stadtkern, 
saniert Wfl . 303 m² VB 210.000,00 €

ZUR VERMIETUNG
Hinterm Rehmel 6 – 1 Z/EBK, ca. 32 m², DG
  KM 230,00 €
Gr. Burgstr. 16 – 1 Z/EBK, ca. 34 m², DG
mit Schlafboden  KM 240,00 €
Millionenweg 2 – 2 Z/EBK, ca. 50 m², EG 
 KM 260,00 € 
Mauerstr.40 – 2 Z/EBK, ca. 60 m², DG,
Kamin, Balkon  KM 330,00 € 
Steinstr. 34 – 4 Z/EBK, ca. 120 m², Dachter-
rasse, Hofnutzung KM 680,00 € 

Die Wohnungsgesellschaft Plau mbH bietet 
ein Grundstück in der Gemarkung Plau am See  
gelegen Kuppentiner Weg 11, Flur 10, Flurstück 346/21

(Größe: 943 m2) zum Kauf als Bauland an.

Gemäß Bauvorbescheid des Landkreises Ludwigslust- 
Parchim kann auf diesem Grundstück ein Wohnhaus 
errichtet werden.

Das Gebot ist in einem geschlossenen Briefumschlag  
mit der Bezeichnung „Baugrundstück Kuppentiner Weg“ 

an die Wohnungsgesellschaft Plau mbH, Fockenbrock- 
straße 12, 19395 Plau am See zu richten.

Die Angebotsfrist endet zum 31.03.2021

Auskünfte erteilt Frau Behncke, Tel. 03 8735-419 22

Die Fakten: Mitte August 2020, Das Blaue Wunder ist  
kaputt! Die Stadt ist nun getrennt, denn für Senioren und 
auch viele andere Bürger(innen) ist die Brücke trotz Treppe 
unüberwindbar! Es folgen viele Versprechungen, aber es 
passiert nichts! Auch der gemeinsame Weihnachtswunsch 
der Senioren aus der Wohnanlage an der Hubbrücke erfüllt 
sich nicht, Leider! 
Der ältere Herr, der Ende Oktober 2020 von der Treppe fiel 
und sich schwer verletzte, hat seine eigenen vier Wände bis 
heute noch nicht wieder gesehen, traurig aber wahr!!! Dazu 
kommt der einzige barrierefreie Weg, für die Bürger(innen), 
von der dunklen Seite der Elde, ist der Radweg, der am 
KIK beginnt! Hat man eine Strecke geschafft, ist man froh, 
selbstständig einkaufen zu können! Der Rückweg ist noch 
viel beschwerlicher, der „Hacken Porsche“ ist voll und was 
die Senioren nicht bedacht haben, langsam wird es dunkel! 
Eigentlich kein Problem, aber den ganzen Weg entlang gibt 
es keine einzige Laterne! 
Das interessiert die Stadtvertreter nicht, denn entweder 
sind sie motorisiert und zum Anderen wohnen sie meistens 
auf der glücklichen Seite der Elde!!! Es ist dunkel ganz 
dunkel, auf dem einzigen Weg, der den Bürgern bleibt um 
eigenständig einzukaufen, in die Apotheke zu gehen oder 
Arzttermine wahrzunehmen!!! 
Wir reden mittlerweile von knapp 180 Tagen, die Plau am 
See spalten!!! Zum Vergleich, ein Deutscher segelte gerade, 
in 80 Tagen um die Welt!!! Man kann über sich hinauswach-
sen, wenn man denn will!!! Ab Januar sollen die Reparatur-
arbeiten beginnen wurde gesagt, nur in welchem Jahr hat 
keiner gesagt!!! Es war zu beobachten, am 05.01.2021! Ein 
Transporter fuhr vor, Männer stiegen aus, es wurde geredet 
und geguckt, über und an der Hubbrücke, dann waren die 
Männer wieder weg und bis heute (31.01.2021) nicht mehr zu 
sehen, laut Nummernschild kamen sie aus Sachsen-Anhalt!!! 
Am 30.01.2021 war auch in Plau am See der Winter ang-
kommen, 10 Zentimeter Schnee, doch die Brücke wurde 
nicht geräumt, der Handlauf eine Zumutung, selbst mit 
Handschuhen!!! Das kleine Schild warnt ja „BETRETEN 
AUF EIGENE GEFAHR!!!“ Was mich noch interessiert, die 
Kosten für die Konstruktion „TREPPE“??? Außerdem wer 
prüft die Treppe, der TÜV??? Aus welchem Fond wird ALLES 
bezahlt??? Fragen über Fragen und keine Antworten!!! Wir 
sind alle Bürger der Stadt Plau am See, egal von welcher 
Seite der Elde!!! Eine Aussage der Bürger, die sich, ohne die 
Elde zu überqueren, nicht mal eine Zeitung kaufen können!!! 
Anfang Januar 2021, hörte ich zufällig ein Interview, ich 

war sprachlos!!! Die Stadt Plau am See freut sich, wenn 
im Mai die Urlaubssaison beginnt und das BLAUE WUN-
DER dann wieder voll funktionsfähig ist!!! Die Plauer Bürger 
interessieren gar nicht, kaum zu glauben!!! Immer noch 
eine PROVINZPOSSE oder doch schon ein HANDFESTER 
SKANDAL, wie mit den PLAUERN umgegangen wird??? 
Diese Zeitung erscheint Ende Februar, vielleicht sind wir 
da schon schlauer!!! 
PASSEN SIE AUF SICH AUF!!! WENN MÖGLICH, BLEI-
BEN SIE MIT ABSTAND „NEGATIV“ UND DENKEN SIE  
„POSITIV“!!!

M. KULASCHEWITZ
VORSTAND VS PLAU AM SEE

Hubbrücke, ein nie endendes Thema in Plau am See! 

Liebe  
Mandolinen-  

und  
Gitarrenspieler,  

wir brauchen 
Euch!

Habt Ihr Freude an der Musik, 
dann kommt zu uns!
Wir sind die Plauer Mandolinengruppe unter der Leitung 
von Manfred Wirth. Unsere Gruppe von 15 Spielern erfreut 
viele Menschen in Kliniken, Pflegeheimen, wir spielen auf 
Familienfesten, wie z.B Geburtstagen und Hochzeiten, aber 
auch in Kirchen haben wir Konzerte gegeben.
Unser Repertoire reicht von Opern- und Operettenmelodien
und Evergreens bis hin zur Volksmusik.
Wenn lhr Lust habt, nach der langen Coronazeit Menschen
wieder mit Musik zu erfreuen, dann meldet Euch bitte bei 
Manfred Wirth, Telefonnummer: 0152 0734 3007 oder
Heidi Oltersdorf, Telefonnummer: 038735 41403.
Wir freuen uns auf Euch.
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Immer wieder wird von Mu-
seumsgästen die Vielfalt in 
unseren Ausstellungsabtei-
lungen gelobt. Davon zeu-
gen auch die vielen Eintra-
gungen im Gästebuch. Ob-
wohl alle gezeigten Expona-
te einen Bezug zur Seestadt 
habe, sind die präsentierten 
Themen so zahlreich, dass 
für jeden Besucher aus nah 
und fern etwas Interessan-
tes dabei ist. Einen Schwer-
punkt im Museum bilden die 
beiden Dauerausstellungen 
über die verdienstvollsten 
Söhne der Stadt, Dr. Ernst 

Alban und Prof. Wilhelm Wandschneider. Der vor 230 Jahren 
geborene Alban (am 7.2.1791 in Neubrandenburg) wirk-

te 16 Jahre bis zu seinem Tod am 13.6.1856 in Plau und 
wurde als erster Ehrenbürger unserer Stadt hoch geehrt. 
Als Augenarzt, Maschinenbauer und Erfinder erreichte er 
viele berufliche Erfolge und hohe Anerkennungen. „Für uns 
als Plauer ist es eine wichtige Aufgabe, das Andenken an 
Ernst Alban als großen Maschinenbauer und Pionier des 
Hochdruckdampfes auch in Zukunft zu ehren“, sagt Mu-
seumschef Dieter Ehrke. Die Museumsfreunde sind immer 
bemüht, die Alban-Ausstellung optimal zu gestalten und 
fortlaufend zu verbessern. Gleiche Aufwertung gilt auch 
für die Wandschneider-Abteilung, die aus künstlerischer 
Sicht unser Museumsmagnet ist. Leider fehlt nach über 
20jähriger erfolgreicher Museumsarbeit der dringend benö-
tigte Platzbedarf. Ein Thema, mit dem sich die Ehrenamtler 
schon längere Zeit intensiv beschäftigen. Mittelfristig muss 
für dieses Problem in Zusammenarbeit mit der Stadt eine 
akzeptable Lösung gefunden werden. 
� Roland Suppra, Plauer Heimatverein e.V.

Dr. Ernst Alban vor 230 Jahren geboren

Im Dezember besuchte Frau 
Henny Langhans unser Burg-
museum. Die Plauerin übergab 
einen Fahrradregistrierschein, 

den ihre Mutter Auguste Sanftleben im Rathaus beantragt und 
am 22. Januar 1946 erhalten hat. Das kleine Dokument wurde 
in Russisch und Deutsch abgefasst, ist mit dem amtlichen 
Plauer Stadtsiegel nebst Unterschriften versehen und wurde 
vom „Polizeiamt“ ausgestellt. Über diese seltene Schenkung 
haben wir uns sehr gefreut. Nur wenige dieser Sachzeugen 
der frühen Nachkriegszeit haben die vergangenen 75 Jahre 
überlebt. Deshalb wurde dieser betagte Registrierschein ste-
henden Fußes in unsere aktuelle Fahrradausstellung integriert 
und bekam einen Ehrenplatz in der 
Plauer Radler-Vitrine.
Vor dem Zweiten Weltkrieg war die 
„Fahrradisierung“ der Bevölkerung 
sehr hoch. Doch mit Kriegsbeginn 
kam es zu Rationierungen und 
Bezugsscheinpflichten. Fahrräder 
wurden Opfer der kriegsbedingten 
Mangelwirtschaft. Je länger die 
Kampfhandlungen dauerten, umso 
schwieriger wirkte sich die Roh-
stoffversorgung auch auf die Be-
schaffung von Fahrradersatzteilen 
aus. Bereifungen für die Drahtesel 
waren der größte Engpass.
Wer nicht das Glück hatte, ein fahr-
tüchtiges Fahrrad über die Kriegs-
jahre gerettet zu haben, hatte in 
den ersten Aufbaujahren keine 
Chance für einen Neuerwerb. Da 
auf legalem Weg keine Beschaffung 
möglich war, blühten die Tauschge-
schäfte, der Schwarzmarkt und die 
Diebstahldelikte.
Kurz nach Kriegsende waren die 
oftmals zusammengeschusterten 
Räder für ihre Besitzer  von uner-

messlichem Wert. Sie waren zu dieser Zeit die zuverlässigs-
ten individuellen Transportmittel und dienten nicht nur zum 
Erreichen des Arbeitsplatzes, sondern auch zur Beförderung 
lebenswichtiger Güter. So wurden 1946 auf dem Schwarz-
markt für ein gutes Fahrrad Preise bis zu 2000 Reichsmark 
verlangt. Es verwundert deshalb nicht, dass Fahrraddieb-
stähle in vielen Regionen nach Lebensmittel und Kleidung 
an dritter Stelle standen. Auch waren Fahrradplünderungen 
durch Soldaten der sowjetischen Besatzungsmacht keine 
Seltenheit. Aber ein Diebstahl oder die Beschlagnahme hatte 
für die Betroffenen mitunter schwerwiegende Folgen.
Um die unzähligen Diebstahldelikte und ungerechtfertigten 
Beschlagnahmungen einzudämmen, gaben die Rathäuser 

bekannt, dass sich „jeder Radfah-
rer über die Eigentumsverhältnis-
se des von ihm benutzten Fahr-
rades ausweisen muss“. Konnte 
der Pedalritter bei Kontrollen 
sein Eigentum nicht nachweisen, 
musste er damit rechnen, dass 
ihm das mitgeführte Rad von der 
Besatzungsmacht oder der Poli-
zei abgenommen wurde.
 Frau Sanftleben, die in der Plauer 
Stadtrandsiedlung wohnte (heute 
„Min Hüsung“) und zwei Kinder 
und die Eltern zu versorgen hat-
te, war sicherlich froh über den 
erhaltenen Registrierschein. Auch 
wenn sie dafür 3 Reichsmark Ver-
waltungsgebühr zahlen musste. 
Wie lange der Mifa-Drahtesel mit 
der Rahmen-Nr. 642327 noch 
seine wichtigen Dienste geleistet 
hat, ist nicht bekannt.  Bei Tochter 
Henny Langhans möchten wir uns 
für die interessante Museums-
schenkung herzlich bedanken.   

Roland  Suppra,   
Plauer Heimatverein e.V. 

Kleiner Museumsschatz
Plauer Fahrradregistrierschein von 1946
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Mittwochabend ist Gospelzeit. Das war schon vor Corona 
so und hat auch weiterhin Bestand. Wie das geht? Un-
sere engagierte Kantorin Katharina Rau nahm sich sofort 
unseren Vorschlag an, die Probenzeit digital anzubieten. 

Gospelchor – wir trotzen der Coronakrise!
Nachdem wir uns im Sommer und Früh-
herbst einige Male unter freiem Himmel 
treffen konnten, versammeln wir uns nun 
also wöchentlich via ZOOM Call virtuell 
vor unseren Rechnern und können neue 
Lieder einstudieren und bekannte festigen. 
Außerdem ist immer Zeit für gemeinsame 
Gespräche. Alles ist perfekt vorbereitet. Im 
Vorfeld versorgt uns Katharina mit Noten 
und liebevoll aufgezeichneten Hörproben 
und während der Probe werden die Lieder 
eingeblendet und uns somit Zettelwirrwarr 
erspart. Es ist eine tolle Möglichkeit unter-
einander in Kontakt zu bleiben und das 
liebgewonnene Hobby weiter auszuüben. 
Wir danken unserer Kantorin von ganzem 
Herzen für ihren Einsatz und sind sehr 

froh mit den digitalen Proben unsere Stimmen fit halten zu 
können. Irgendwann werden wir wohl wieder gemeinsam 
singen dürfen. Für diesen Moment werden wir dann perfekt 
vorbereitet sein! � Text/Foto: Kerstin Bull/Claudia Lutsyuk
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CLEVER KOCHEN –
EINFACH GENIESSEN

Anzeige

Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler aus Deutschland aufmachen, um 
in den USA, in Kanada, Neuseeland, Australien und Irland 
mehrere Monate bei einer Gastfamilie zu leben und dort 
zur Schule zu gehen. 
Trotz Corona können Auslandsaufenthalte für Austausch-
schüler stattfinden. Ein solcher Aufenthalt kann ein ganzes 
Schuljahr dauern, aber auch ein Halbjahr oder 3 Monate 
(außer USA).
Ganz neu im Programm bieten wir nun auch Aufenthalte in 
Irland an. Die Insel bietet eine tolle Alternative mit kurzer 
Anreise ohne Visum (da Mitglied in der EU). Hier ist ein 
Aufenthalt bereits ab 5 Wochen möglich.
Wer im Schuljahr 2021 /2022 ins Ausland möchte, für den 
wird es nun Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase 
ist in vollem Gange, und wer Interesse an einem Auslands-
aufenthalt hat, sollte sich gleich informieren und zeitnah 
bewerben.
Wem eine Ausreise mit Start im August/September 2021 zu 

High School Aufenthalte im Schuljahr 2021 / 2022
Bewerbungsphase läuft schon!

unsicher oder kurzfristig ist, der kann sich auch schon jetzt 
für den Start im Januar/Februar 2022 bewerben.
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de finden Sie aus-
führliche Informationen sowie die Möglichkeit sich gleich 
kostenlos und unverbindlich zu bewerben. Weitere interes-
sante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von 
Teilnehmern können auf Facebook und Instagram nachgele-
sen und angesehen werden. 
Nach der unverbindlichen Online-Bewerbung folgt als zwei-
ter Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den 
Schülern und Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufent-
halten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland 
sowie Irland erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0,  
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de



S. 6 Plauer Zeitung Nr. 2 / 2021

Ein sehr bewegtes Jahr liegt hinter uns. Auch wenn die 
weltweite Corona Pandemie tiefe Spuren bei uns allen hin-
terlassen hat, dürfen wir doch auf viele schöne Momente 
zurückblicken. Wir sind dankbar für die Zeit, die wir zu-
sammen verbringen  konnten und blicken zuversichtlich 
auf das Jahr 2021. 
Zu Beginn des Jahres 2020, lief noch alles ohne große 
Probleme im „Eldeblick“. Die Sternensinger besuchten uns 

und Gottesdienste fanden statt. Die Geburtstage in großer 
Runde wurden kräftig gefeiert und die Faschingssause 
machte allen viel Spaß. Anfang März wurden die Frauen an 
ihrem Tag gebührend geehrt. 
Dann plötzlich war alles anders. Die sozialen Kontakte wur-
den alle auf null runter gefahren. Die Mitarbeiter gaben 
sich die größte Mühe, um noch mehr für alle Bewohner 
da zu sein. Zu Ostern ermöglichten wir Videotelefonie und 
Gespräche aus dem Fenster. Somit hielten wir den Kontakt 
zu den Angehörigen aufrecht. 
In Kleingruppen und vielen Spaziergängen konnten wir 
die Zeit bis zum Sommer gut überbrücken. Im Sommer 
besuchten uns viele Musiker, die im Innenhof mit unter-
schiedlichsten Musikrichtungen jeden Geschmack trafen. 
Auch Gottesdienst im Freien und eine Schifffahrt auf dem 
Plauer See waren möglich.
Im September fand der Modeverkauf einmal anders statt. Wir 
feierten mit Abstand den 100.Geburtstag einer Bewohnerin, 
die am Abend dann von den Plauer Fanfaren überrascht 
wurde. Zur Weihnachts- und Winterzeit machten wir es uns 
in den Wohnbereichen gemütlich. Kleine Weihnachtskaffee´s 
fanden statt. Der Weihnachtsmann besuchte uns und über-
gab jedem Bewohner, ein mit Liebe gemachtes Zuckerglas 
mit Licht. In der dunklen Jahreszeit wollten wir hier ein wenig 
Hoffnung schenken. Eine besonders schöne Überraschung 
bereitete uns die Plauer Kirchengemeinde. Über 80 hand-
geschriebene Weihnachtskarten erreichten die Bewohner 
und zauberten ihnen ein Lächeln ins Gesicht. Alle Bewohner 
verabschiedeten in ihren Wohnbereichen das alte Jahr in 
kleinen Silvesterrunden. Die Wünsche für das neue Jahr 
waren vor allem viel Gesundheit, Kraft und Freude. In diesem 
Sinne möchte sich der „Eldeblick“ ganz herzlich bei allen 
Unterstützern bedanken. 
Wenn auch Sie ein Teil des „Eldeblick - Teams“ werden 
möchten, dann melden Sie sich gerne bei uns.

Jahresrückblick 2020 des Seniorenheim „Eldeblick“:

Der Weihnachtsmann übergab jedem Bewohner ein mit Liebe 
gemachtes Zuckerglas mit Licht.

Ein großes Dankeschön! 

Anzeige

Anfang Dezember kamen Herr Hoppenhöft und Herr Hoff-
meister mit einem großen Scheck über 1000 € in unseren 
Kindergarten. Es war eine Spende des weihnachtlichen 
CDU Stammtisches. Die Übergabe fand in diesem Jahr 
draußen statt. Dort nimmt Frau Kalden, als Leiterin des 
Kindergartens, den Scheck dankend entgegen. 
Auch die Vorschulkinder waren gut vorbereitet und haben 

85. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Verwandten,  

Freunden, Nachbarn und Bekannten  
recht herzlich bedanken. 

Besonderer Dank gilt meiner Familie, der Gemeinde  
Barkhagen sowie Claudia und Martin Huss  

für das schöne Ständchen.

Günter Paasch

Für die vielen Glückwünsche,  
Blumen und Geschenke anlässlich meines

Kolonie Lalchow, im Januar 2021

ihr Lieblingslied als auch ein gerade gelerntes Gedicht als 
kleines Dankeschön vorgetragen. 
Alle Kinder profitieren von dieser Spende, denn die Schnee-
schieber, Harken und Besen sind schon angekommen und 
im Einsatz. Auch das Außenspielgerät ist da und kann im 
Frühling aufgebaut werden. 

 M. Mansfeld
Kita „Bunte Stifte“ Plau am See
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Ein kurzes Leben am Limit….

Max Hübner
* 18.05.1993        † 31.01.2021

In Liebe

Deine Mama mit Germo,
Miguel, Luis, Carmen, 
Victoria und Philipp

Dein Vati mit Yvonne und Michel
Deine Omas und Opas, 

Tanten und Onkel,
Cousin und Cousinen

Leisten, Oeversee, im Februar 2021

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familien- 
und Freundeskreis.

Kondolenz über www.bestattungshaus-rennee.de

Anzeige

Die Abteilung Tischtennis des 
Plauer Sportvereins ist dabei, 
eine Chronik zu erstellen. Ab 
1992 wird sie schon regel-
mäßig geführt. Man möchte 
sie jetzt ergänzen bis zu ih-
ren Anfängen im Jahr 1946. 
Von einigen Sportfreundin-
nen und Sportfreunden ist 
schon einiges an Materialien 

zusammengetragen worden. Ob wir sie noch vervollständigen 
können, ist die Frage? Daher rufen wir alle Plauerinnen und 
Plauer Bürger dazu auf, uns dabei zu unterstützen. Wenn 
Sie noch alte Unterlagen haben, wie z. Bsp. Zeitungsartikel, 
Spielformulare, Fotos (auch Bilder von ehemaligen Spielern 
aus Kindertagen), Urkunden, Pokale, Ausweise u.a., dann 

Chronik der Abteilung Tischtennis

Online-Angebot des  
Helferkreises Parchim –  

Angehörigengesprächskreis
„Wieder gemeinsam trainieren!“ Das wünschen sich viele 
Sportler im Landkreis und der Kreissportbund Ludwigslust-
Parchim will euch dabei unterstützen. Mit unserem digitalen 
Sportangebot habt ihr die Gelegenheit, euch wieder gemein-
sam sportlich zu betätigen. Alles was ihr benötigt ist eine 
Gymnastikmatte oder eine Decke, etwas Platz sowie ein in-
ternetfähiges Endgerät mit Kamerafunktion. Sucht euch einen 
Kurs aus  und meldet euch an. Auf unserer Homepage findet 
ihr alle nötigen Informationen sowie das Anmeldeformular. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und gilt für Vereinsgruppen als 
auch für Jugendliche, die eine Abwechslung zum Lernalltag 
suchen. � www.ksb-ludwigslust-parchim.de

Euer KSB-Team

Die aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie erfordert 
weiterhin, dass voraussichtlich bis Anfang März keine öffentli-
chen Veranstaltungen stattfinden können. Daher möchten wir 
am 01. März 2021 von 13.30 – 15.30 Uhr den Angehörigenge-
sprächskreis erstmals als Online-Veranstaltung anbieten. Zur 
Teilnahme ist es erforderlich, dass Sie über einen Computer 
oder ein Smartphone mit Internetverbindung verfügen. Um 
Zugang zur Veranstaltung zu erhalten, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 25. Februar per E-Mail oder telefonisch an. 
Sie erhalten dann die notwendigen Zugangsdaten. Weiter-
hin besteht die Möglichkeit des telefonischen Kontaktes 
bei Gesprächs– und Beratungsbedarf. Die Betreuung von 
Menschen mit Demenz oder anderweitigem Betreuungs-
bedarf und zur Entlastung pflegender Angehöriger wird wie 
gewohnt angeboten und durchgeführt. Bitte wenden Sie sich 
bei Bedarf und zur Anmeldung unter Telefon 03 85 - 30 34-0 
oder per Mail unter helferkreis@comtact-dienste.de an uns. 
Außer Telefongebühren, die sich eventuell aus Ihren Verträgen 
ergeben, ist das Beratungsangebot kostenfrei. 

Margit Gubin, Helferkreis – Koordinatorin

Digitales Sportangebot

wenden Sie sich bitte an uns. Ansprechpartner ist der Sport-
freund Norbert Karsten oder ein Sportfreund, der in lhrer 
Nachbarschaft wohnt.
Die Anschrift von Sportfreund Karsten lautet: 
19395 Plau am See, RahmwallStr. 23 oder telefonisch: 41163.

Haben Sie vielen Dank. Mit sportlichem Gruß
Norbert Karsten

In Liebe haben wir Abschied genommen

Amsel
Andree Schulz

* 02.05.1964       † 24.12.2020

All denen, die uns in den schweren Stunden  
des Abschieds ihre Anteilnahme in so  

vielfältiger Weise bekundet haben sowie allen,  
die uns hilfreich zur Seiten standen danken wir  

auf diesem Wege von Herzen.
Im Namen der Familie

Anni Schulz
Plau am See, im Februar 2021



S. 8 Plauer Zeitung Nr. 2 / 2021

Einmal mehr sind alle Vereine außerhalb des Profisports in 
einer mehr als misslichen Lage. Nach dem bereits im vergan-
genen Jahr Corona und deren Auswirkungen für einige Monate 
zu einem Stillstand im Freizeit- und Breitensport gesorgt 
hatte, ist die Situation im Jahr 2021 nahezu identisch. Trübsal 
wird bei den PSV Handballern deshalb jedoch nicht gebla-
sen. Einerseits haben die Vereinsmitglieder im letzten Jahr 
diesbezüglich schon reichlich positive Erfahrungen sammeln
dürfen, andererseits heißt es optimistisch sein und nach vorne 
schauen. Das benötigen insbesondere die Krümelsportler, 
Bullis, SeaBulls und SeaGirls vom Plauer Handballnachwuchs. 
So wurden und werden Aktivitäten über die Trainer und den 

Kürzlich musste die Handballabteilung des Plauer SV von 
einem Urgestein und verdienstvollen Trainer Abschied neh-
men. Aus Potsdam ereilte uns die Nachricht, dass Wolfgang 
Buche im Alter von 88 Jahren, nach langer Krankheit und 
einem erfüllten Leben, verstorben ist.
Viele kannten Wolfgang nicht nur als Lehrer und Naturschüt-
zer sondern auch als engagierten Nachwuchstrainer und 
Leitungsmitglied. Sein ganzes Leben hat er viel Kraft und Zeit 
in die Ausbildung junger Handballtalente gesteckt. Generati-
onen von Jungen und Mädchen haben seit den 60 er Jahren 
seine Handballschule durchschritten. Zunächst war Wolfgang 
in der damaligen BSG Lokomotive Plau, als ehrenamtlicher 
Trainer, vor allem im weiblichen Bereich, aktiv und hatte einen 
großen Anteil daran, dass viele Nachwuchsmannschaften, in 
die Bezirksspitze des Bezirkes Schwerin gebracht wurden. 
Als in den 80 er Jahren das Trainingszentrum Handball in Plau
eröffnete, gehörte Wolfgang als Trainer zu den Aktivposten.
Mit der politischen Wende veränderten sich auch die Rah-
menbedingungen für den Handballsport in Plau am See. 
Wolfgang stellte sich dieser Herausforderung und schöpfte 
alle Mittel und Möglichkeiten aus, seine Sportart am Leben zu 
halten. Unvergessen sind dabei die zahlreichen Nachmittage, 
an denen Wolfgang die Handballkinder vom Hort der Grund-
schule abgeholt hat. Selbst viele Jahre seines Rentnerdaseins 
verbrachte er mit seiner Lieblingssportart in der Sporthalle 
am Klüschenberg. Bis heute hat Wolfgang seine Spuren in 
der Abteilung und insbesondere in der Männermannschaft 
des Plauer SV hinterlassen. So ermöglichte ihm seine letzte 
Jungenmannschaft um Chris Schmidt und Co in den Al-

Vorstand seit Jahresbeginn kommuniziert.
Im Januar und Februar wurde das Hauptaugenmerk zunächst 
auf die Altersklassen F-, E- und DJugend gelegt. Auf der 
To-do-Liste der Bullis standen das Basteln und das Aus-
probieren von Knalltüten, ein Handballquiz und das Üben 
für den Hanniball Pass. Insbesondere bei den sportlichen 
Aktivitäten für das DHB Sportabzeichen waren zu Hause 
Kreativität, Ausdauer und Geschick bei den verschiedenen 
Übungen gefragt. Sofern die Bullis wieder in die Sporthalle 
dürfen wird sich zeigen, wer fleißig geübt hat. Die Abnahme 
des Sportabzeichens soll dann der erste Wettkampf nach der 
langen Pause werden.
Darüber hinaus dürfen sich auch die Altersklassen C-, B-, 
und A-Jugend sportlich betätigen. Genauso wie die F-, E- 
und D-Jugend erhalten sie von ihren Trainern ausschließlich 
in den Winterferien sportliche Hausaufgaben. Das Pensum 
ist sehr unterschiedlich. Während die jüngeren Altersklassen 
entsprechend ihrer wöchentlichen Trainingszeiten, daher zu-
meist zwei Mal, Aufgaben bekommen, werden den SeaBulls 
und den SeaGirls täglich Workouts angeboten. Aktiv sein, fit 
halten, kommunizieren und Struktur in den Alltag bekommen, 
heißen die Hintergründe. Denn in jedem Fall sind die älteren 
Altersklassen angehalten, eigenverantwortlich und verant-
wortungsbewusst zu festen Tageszeiten ihre Übungen zu 
erledigen. Alle Übungen sind wetterunabhängig und in den 
eigenen vier Wänden zu erledigen. 
Auch sonst laufen die Planungen in der Handballabteilung 
des Plauer SV auf Hochtouren. Während das angedachte 
Sportfest, „Eine Reise ins Wunderland“, für den Krümelsport 

Handballabteilung sagt: „Dankeschön Wolfgang“
tersklassen E- und D-Jugend tolle Erfolge im Bezirk und im
Land. Ein Teil dieser Jungs bilden heute noch das Gerüst 
der Männermannschaft. Sehr gut können sie sich noch an 
den Leitsatz von Wolfgang beim Torwurftraining erinnern: 
„Das muss rumsen und knallen“. 1995 erhielt Wolfgang als 
erster Sportfreund unseres Vereins für seinen unermüdlichen 
Einsatz die Ehrennadel des Handballverbandes M-V in Silber.
Die Handballabteilung des Plauer SV sagt auf diesem Wege 
Dankeschön. In den schweren Stunden des Abschieds er-
innern wir uns sehr gerne an einen tollen Menschen, der 
zielstrebig, engagiert und entschlossen das gesellschaftliche 
Leben in Plau und Umgebung mitbestimmt hat.

Restart bei PSV Handballern beginnt mit  
„Bulls-Running“ im März
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und den G-Mix am 01.03. 2021 leider nicht stattfinden kann, 
wurden viele andere Events neu geplant und überarbeitet.
An vorderster Front steht dabei FSJ ler Felix Bache, der auch 
in Zeiten von Corona alle Hände voll zu tun hat. So arbeitet 
er im Moment akribisch an der Vereinschronik, ein wahres 
Mammutprogramm, welches mit Ende seiner Tätigkeit im 
August übergeben werden soll. Einhergehend liegt der Restart 
der gesamten Handballabteilung und aller Vereinsmitglieder 
bereits in der Schublade. Vom 08.03.-28.03.2021 sind die ers-
ten sportlichen Aktivitäten als Wiedereinstieg geplant. Nach
dem überragenden Erfolg vom letzten Jahr, daher der Lauf-
challenge aller PSV Teams, hat die Challenge im März weniger 
Wettkampfcharakter. So sollen alle Vereinsmitglieder zum 
Mitmachen animiert werden und unverbindlich und zeitunab-
hängig mit dem Fahrrad, zu Fuß oder laufender Weise die Figur 
des Vereinslogos, den Ochsenkopf, absolvieren. In Anlehnung 
an die Trendsportart „Figure-Running“ wurde in Plau und 
Umgebung dafür eigens eine Strecke gesucht und gefunden. 
Schlussendlich können die Trainer mit dieser 10 km Schleife 
„arbeiten“ und individuelle Vorgaben für ihre Mannschaften 
bestimmen. Fitness, Motivation und Aktivitäten sind die Ziele 
dieser Challenge, die „Bulls-Running“ heißt. Insbesondere 
für alle Krümelsportler, Bullis, SeaBulls und SeaGirls ist der 
Einsatz lohnenswert. So gibt es für die Krümelsportler PSV 
Aufkleber und für die F bis A-Teams gegebenenfalls Hoodys 
im einheitlichen Design.
Für den Monat April bleibt zu hoffen, dass unter den gegebe-
nen Umständen zumindest Training wieder möglich ist. Mit 
dem „Sportfest für kleine Detektive“ am 22.04.2021 ist hier 
das nächste Sportfest für die Altersklassen Krümelsport und 
G-Mix terminiert. Geplant sind in den Osterferien darüber 
hinaus Handball-Camps für die F- und E-Jugend. Gegebe-
nenfalls werden diese Veranstaltungen in den Mai bzw. Juni 
oder in die Sommerferien verschoben. Insbesondere in den
Monaten Mai und Juni hoffen alle Aktiven, daher auch Trainer 

und Vorstand, endlich wieder vollends und richtig trainieren 
zu können. Anbei vielleicht auch noch einige Punktspiele oder
Punktspielturniere in abgespeckter Form, um die Saison 
würdig zu beenden. Auch sonst strahlen die letzten Monate 
vor den Sommerferien viel Optimismus aus. Hier erfolgen 
u.a. die Ausbildungen der Nachwuchsschiedsrichter und 
der Trainer. Zuletzt genannter Umstandbringt alle sich im 
Punktspielbetrieb befindenden dreizehn PSV Teams und zwei 
Trainingsgruppen auch in der nächsten Saison in eine luxu-
riöse Situation. So hat jede Mannschaft mindestens einen 
Trainer mit C-Lizenz in ihren Reihen. Damit wird nicht nur 
den Vorgaben vom Verband Rechnung getragen, sondern 
zugleich ein angemessenes und zielorientiertes Training aller 
Handballmannschaften ermöglicht. Aus Gründen der Pla-
nungssicherheit werden die PSV Nachwuchsturniere, zumeist 
immer am Ende der Saison in den neuen Jahrgängen, in den 
Monat August verlegt. Geplant
sind im Juni außerdem Beach-Turniere für die Altersklassen 
mJA, mJB und mJC am Weißenhäuser Strand und Saison 
vorbereitende Turniere in Osterburg, in Warnemünde (War-
nemünde-Cup) und in Berlin (Füchse-Cup). Der absolute 
Höhepunkte einer coronabedingten sehr kurzweiligen und
unbefriedigenden Saison 2020/2021 könnten die Qualifikati-
onsturniere zum Aufstieg in die Oberliga Ostsee-Spree Jugend 
mJB sein. Da der Verein allen seinen Aktiven gerecht werden  
möchte, hat man sich entschieden, seiner spielstärksten 
Altersklasse im Verein, diese sportlich Herausforderung zu 
ermöglichen.
Zu hoffen bleibt, dass viele der o.g. Vorhaben auch wirklich 
umgesetzt werden können und somit ein halbwegs versöhnli-
cher Saisonabschluss gewährleistet wird. Unter den Hashtags 
#DeinVereinbrauchtdich und #Vereinstreue, hofft der Trainer- 
und Betreuerstab der Handballabteilung weiterhin, vielen 
Kindern und Jugendlichen eine Bühne für den Sport zu ebnen 
und attraktiv zu bleiben. Bleibt gesund und optimistisch!

Der Plauer Fußballclub von 
1912 e.V. lädt seine aktiven und 
passiven Mitglieder am Sams-
tag, 20. März 2021, um 18:00 
Uhr zur Jahreshauptversamm-

lung in die Aula der Regionalen Schule am Klüschenberg 
(Wittstocker Weg 10 c) ein. Folgende Tagesordnungspunkte 
sind vorgesehen:

1. 	 Begrüßung
2. 	 Eröffnung durch den Versammlungsleiter
3. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
4. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. 	 Verlesung der Tagesordnung
6. 	 Abstimmung über die Tagesordnung
7. 	 Wahl der Wahlkommission
8. 	 Verlesung des Rechenschaftsberichtes
9. 	 Verabschiedung des Rechenschaftsberichtes
10.	Verlesung des Kassenberichtes
11.	 Verlesung des Kassenprüfungsberichtes
12.	Verabschiedung des Kassenprüfungsberichtes
13.	Wahl der neuen Kassenprüfungskommission
14.	Worte des Bürgermeisters/Vertreters
15.	Anträge, Fragen an den Vorstand, Diskussion, Sonstiges
16.	Entlastung des Vorstandes
17.	 Verlesung der Kandidatenliste

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Plauer FC

18.	Vorschläge für weitere Kandidaten
19.	Wahl des Vorstandes
20.	Verlesung des Wahlergebnisses
21.	Vorschläge für das Präsidentenamt
22.	Wahl des Präsidenten
23.	Schlusswort des Präsidenten

Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass diese 
Veranstaltung aufgrund der aktuellen Coronasituation nur un-
ter strikter Einhaltung dann aktuell gültigen Hygienerichtlinien 
stattfindet. Unter Umständen könnte es coronabedingt im 
März auch dazu kommen, dass diese Versammlung kurzfristig 
abgesagt werden muss.�   Der Vorstand
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Die Europäische Bildungsstätte für Lehmbau in Wangelin 
vernetzt mit ihrem Projekt „der Nordosten baut grün“ regio-
nale Akteure im Bereich ökologisches Bauen und Sanieren. 
Das Projekt wird durch den Europäischen Sozialfonds für 
Strukturentwicklung gefördert und konnte bereits erste Ideen 
und Bedürfnisse der regionalen Öko-Bau-Branche zusam-
mentragen. Interviewt wurden Netzwerkakteure aus den 
Bereichen der Architektur und Baubiologie, dem Handel mit 
ökologischen und nachwachsenden Baustoffen, dem Lehm-
bau-Sektor sowie dem Energie- und Wassermanagement. 
Ein weiteres Ziel des Projektes ist es, auf die Suche nach 
besonders innovativen Projekten zu gehen und die Vielfalt 
der zukunftsweisenden Bauten, Vorhaben und Initiativen in 
unserer Region sichtbar zu machen. Was passt da besser, 
als selbst ein praktisches Beispiel ökologischer Sanierung 
zu liefern? Dieses Beispiel stellt die ökologische Sanierung 
des Alten Tanzsaals in Wangelin (Ganzlin) dar, den die dort 
ansässige Bildungsstätte für Lehmbau seit vielen Jahren für 

die Aus- und Weiterbildung rund um das Bauen mit Lehm 
nutzt. Der Alte Tanzsaal soll künftig als moderne Werkhalle 
auch in den Wintermonaten für Weiterbildungen und Semi-
nare genutzt werden und auch für externe Betriebe, Vereine 
und Initiativen zur Verfügung stehen. 
Eine Besonderheit im Sanierungsprozess stellt die Einblas-
dämmung im neuen Dach des Alten Tanzsaals dar – denn ein-
geblasen wird als Dämmstoff einfach reines Stroh. „ISO-Stroh 
043“ ist eine bauaufsichtlich zugelassene Einblasdämmung 
aus 100% Weizenstroh, welcher weder Salze noch Brand-
hemmer hinzugefügt werden müssen. Damit ist ISO-Stroh 
der nachhaltigste, wirtschaftlichste und reinste Dämmstoff, 
der zurzeit am Markt verfügbar ist. 
Die Prozesse im Netzwerkprojekt und bei der Sanierung des 
Alten Tanzsaals werden laufend mit aktuellen Bildern, Ver-
anstaltungen und Informationen auf Facebook veröffentlicht 
und können dort unter „earthbuilding.eu“ mitverfolgt werden. 

Lukas Knopp

Der Nordosten baut grün!
Netzwerkarbeit in Pandemiezeiten und Stroh im Dach des alten Wangeliner Tanzsaals

Alter Tanzsaal Wangelin.� Foto: Lukas Knopp

+++ Plauer FC dankt der Sparkasse +++

Am 25. Januar 2021 investierte der Präsident des Plauer FC, 
Sven Hoffmeister, seinen ersten Urlaubstag in diesem Jahr, 
um einen wichtigen Termin für den Verein in Schwerin wahrzu-
nehmen. An diesem Tag erfuhr der Traditionsverein mit einer 

Spende in Höhe von 1.000€ aus der Aktion: „Rückenwind für 
gemeinnützige Vereine“ nämlich erneut Unterstützung von 
der regionalen Sparkasse. In einer gemeinsamen Runde mit 
den beiden Vorständen, Joachim Ziegler und Kai Lorenzen, 
einer Vertreterin eines Schweriner Rudervereins sowie der 
Presse konnte sich in kleiner Runde zu den aktuellen He-
rausforderungen bei den Vereinen ausgetauscht werden. 
Sven Hoffmeister berichtete über die Herausforderungen 
vor Ort und der Hoffnung, dass hoffentlich bald wieder ein 
bisschen Normalität in das Vereinsleben einkehrt und die 
wichtige Arbeit mit den Vereinsmitgliedern, vor allem aber 
den Kindern und Jugendlichen fortgesetzt werden kann. 
Der gesamte Vereinsvorstand dankt der Sparkasse für ihre 
erneute Unterstützung und hofft, dass sie auch in den kom-
menden Jahren ein starker Partner für die Vereine vor Ort 
sein wird.� Cathleen Böthling
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Anzeige

Brandt  Schlüsseldienst
ehemals 
Krause

Schärfen von Motorsägenketten, Metallbohrern
Heckenscheren und Mähmessern

Stefan

Lange Straße 52
19395 Plau am See

Tel.: 0173/4591186 || Fax: 038735/13584 
jfsbrandt@web.de

Di, Do, Fr 17-19 Uhr und nach Vereinbarung

KUSE
AUF DIE NETTE TOUR und immer für Sie da!

Krankenfahrten sitzend / liegend
Dialyse- und Kurierfahrten
Beförderung mit Rollstuhl
Beförderung mit Tragestuhl
Kleinbus bis 8 Personen

Kreiener Straße 58 a · 19386 Lübz
Tel.: 03 87 31 / 2 24 39 · Mobil: 0 17 23 05 88 28

E-Mail: info@taxi-kuse.de

Über viele Jahre schon bzw. Jahrzehnte war Klaus  
Kretzschmar Mitglied im Karower Sportverein und er fühlte 
sich gerade dem Fußballsport verpflichtet. Seine ganze Kraft 
und sein Engagement setzte  er für die Spieler, den Rasen und 
den Verein ein. Er war eben der Mann für alle Fälle und er trat 
jährlich als Sponsor auf. Klaus Kretzschmar war aber auch 
Trainer im Nachwuchs-und Herrenbereich. Auch hier setzte er 
sein Fachwissen ein und gab es an die Spieler weiter. Durch 
seine menschliche Größe hatte er einen direkten Draht zu den 
Spielern und zum Verein. Und das bewies er immer wieder 
aufs Neue. Seit 2002  war er Ehrenmitglied des SV Karow.
Jetzt haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass unser 
Klaus Kretzschmar verstorben ist. Unser tiefes Mitgefühl ge-
hört seiner Familie. Wir werden ihm stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren. Und wir werden ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten.� SV Karow, Vorstand und Vereinsmitglieder

Klaus Kretzschmar.

Über Klaus Kretzschmar – 
ein Karower Urgestein Liebe Kinder und Jugend der Gemeinde Barkhagen!

Besondere Zeiten fordern neue kreative Ideen! Deshalb findet 
ein Wettbewerb zur Narrenzeit in unserer Gemeinde statt! 
Veranstaltet wird dieser Wettbewerb von der Mifema e.G. 
Plauerhagen und Landwirt Christian Schwager.
Es gibt zwei Altersgruppen mit jeweils einem Thema!
1.	 Altersklasse 0 – 10 Jahre
Thema: „Ich und/als mein Lieblingshaustier!“
2.	 Altersklasse 11 – 18 Jahre
Thema: „Die Landwirtschaft der letzten 50 Jahre“
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr mit viel Spaß und 
Kreativität mitmacht! JEDER kann etwas gewinnen! Für die 
ersten 3 Platzierungen je Altersgruppe gibt es folgende Preise 
zu gewinnen!
1.	 Platz – Jahreskarte Karl‘s Erlebnisdorf
2.	 Platz – Tageskarte Karl‘s Erlebnisdorf
3.	 Platz – Eintrittskarte Karl‘s Eiszeit

Macht ein Foto, Collage etc. (mit Namen, Ort und Alter) und 
gebt es bitte bis zum 28.02.2021 bei der Mifema e.G Plauer-
hagen oder beim Landwirt Christian Schwager ab! Eine kleine 
Jury aus den Veranstaltern und Sponsoren entscheidet dann 
über die Platzierungen und ihr bekommt in der Märzausgabe 
des Amtsblattes Bescheid, wer gewonnen hat!
Viel Spaß, Freude und Kreativität!

Fasching in Barkhagen

Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM

Ambulanter 	 Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.
Pflegedienst 	 Am Köpken 35, Plau am See

Telefon (038735) 81025 oder 0173-2322948

Volkssolidarität
Kreisverband Parchim e. V.

Gebäudereinigung &
Malereibetrieb Stahlbock
Röbeler Straße 35 e
19395 Ganzlin

Festnetz 038737/479853
Reinigung 0173/6162555

Malerei 0173/2029275

Wir suchen in der Gebäudereinigung
zuverlässige Mitarbeiter für die Saison 2021.

Bewerbungen an: bstahlbock@gmx.de

gebaeudereinigung-ganzlin.de

maler-ganzlin.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes Plau am See

Gewässerschauplan 2021
Öffentliche Bekanntmachung

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Teterower Chaussee 23
18273 Güstrow OT Klueß 
Tel. 03843-213062

Der Wasser- und Bodenverband „Nebel“ Güstrow führt, entsprechend seiner 
Satzung, die Gewässerschau 2021 der Wasserläufe II. Ordnung laut Gewässer-
schauplan durch.

Treffpunkt ist jeweils 9.00 Uhr.

Interessierte Anlieger und Bürger sind eingeladen.

Neumann, Verbandsvorsteher

Termin Gemeinde Treffpunkt Schaubeauftragte

02.03. Krakow am See, Kuchelmiß, 
Reimershagen, Dobbin/Lin-
stow, Hohen Wangelin, Dah-
men, Jabel, Klocksin, Nos-
sentiner Hütte, Plau am See, 
Vollrathsruhe, Hoppenrade, 
Mühl-Rosin

Amt Krakow am 
See, Bauamt

Herr Baldermann

03.03. Sarmstorf, Kuhs, Dolgen am 
See, Hohen Sprenz, Dum-
merstorf, Plaaz, Glasewitz, 
Laage, Wardow

Landw. Unterneh-
men
Sarmstorf

Herr Behnke

04.03. Mistorf, Lüssow, Rukieten, 
Gr. Schwiesow, Zepelin, 
Kassow, Wiendorf, Güstrow

Agrofarm Lüssow, 
Büro

Herr Loeck

09.03. Lalendorf,  Groß Wokern, 
Groß Roge, Dalkendorf, 
Teterow, Warnkenhagen

ehem. Gemeinde-
büro Lalendorf

Herr Böckermann

10.03. Tarnow, Dreetz, Gutow, 
Gülzow- Prüzen, Zehna, 
Lohmen, Kl. Upahl, Bützow, 
Mustin, Witzin

Rinderzucht Tar-
now GbR

Herr Neumann

Auch in diesem Jahr führt die INDUKA 
im Auftrag der Stadt Plau am See Spül-
arbeiten an der Abwasserkanalisation 
im gesamten Stadtgebiet durch. Die 
Reinigung der Abwasserkanäle und der 
Pumpenschächte ist gesetzlich vorge-
schrieben. Sie wird durch Hochdruck-
spülung erfolgen. Die Arbeiten werden 
nach den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik ausgeführt. 

Trotz hoher Sorgfalt kann es vereinzelt 
zu Druckdifferenzen im Kanalsystem 
kommen. Daher bitten wir die Funkti-

onstüchtigkeit der eingebauten Rück-
stausicherung im privaten Abwasser-
Hausanschluss zu überprüfen. 
Bei Rückfragen zu den durchzuführen-
den Spülmaßnahmen und sofern Pro-
bleme und/oder Störungen im privaten 
Bereich Ihres Abwasseranschlusses 
auftreten sollten, wenden Sie sich bit-
te an die Kläranlage der Stadt Plau am 
See unter der Telefonnummer 038735 
– 41807.

Sabine Krentzlin
Sachgebietsleiterin Stadtentwässerung

Spülarbeiten am Kanalnetz

Neuauflage  
Plauer Chronik 

2010 – 2020                                    
Die Stadt Plau am See beabsichtigt die 
Chronik fortzuschreiben. Diese neue 
Chronik soll an die vorhandene Stadt-
chronik von Frau Ruchhöft anknüpfen 
und den Zeitraum 8/2009 bis 12/2020 
wiederspiegeln. Wenn Sie interessante 
Fotos aus dieser Zeit besitzen, würden 
wir uns über Ihre Zusendungen sehr 
freuen. Hierbei kann es sich um Fotos 
zu den verschiedensten Themenberei-
chen handeln (Naturfotos, Bilder von den 
Baumaßnahmen, Kulturveranstaltungen, 
Betriebe etc.). 
Natürlich soll auch die Arbeit der Vereine 
in diesem Zeitraum dokumentiert wer-
den. Daher sind alle Plauer Vereine auf-
gerufen, aktiv an der Gestaltung dieser 
neuen Chronik mitzuwirken! Bitte senden 
Sie uns Ihre Artikel über die Vereinsarbeit 
zu. Oder feierte Ihr Verein im Zeitraum 
2010 bis 2020 ein Jubiläum, welches un-
bedingt erwähnt werden sollte?  
Da die Chronik noch 2021 gedruckt 
werden soll, sind die Artikel bis zum 
30.04.2021 schriftlich oder per Mail ein-
zureichen. Ansprechpartnerinnen bei der 
Stadtverwaltung sind Frau Höppner und 
Frau Herm unter folgenden Kontaktad-
ressen: Stadt Plau am See, Hauptamt 
Kurverwaltung, Dammstraße 33, 19395 
Plau am See
Frau Höppner Telefon 03 87 35 49418	
Mail m.hoeppner@amtplau.de
Frau Herm Telefon 03 87 35 49414	  
Mail p.herm@amtplau.de  
Dort erhalten Sie auch weitergehende 
Informationen zu den Rechten an den 
Fotos, der Länge der einzureichenden 
Artikel, Anregungen o.ä.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge.
Reier, Bürgermeister
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Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes: 
Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlungen

Die Meldebehörde des Amtes Plau am 
See weist darauf hin, dass nach den 
Vorschriften des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) jede Person die Möglichkeit 
hat, Widerspruch gegen einzelne Da-
tenübermittlungen der Meldebehörde 
zu erheben.
1.	 Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von  Daten an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundes-
wehr 
(§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)
2.	 Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft, der nicht 

die meldepflichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der mel-
depflichtigen Person angehören
(§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 
Abs. 2 BMG)
3.	 Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wähler-
gruppen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen 
(§ 50 Abs. 5 BMG)
4.	 Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Alters- 
und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk 
(§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 
BMG)

Im Stadtgebiet Plau am See gibt es 
ca. 80 km Kanalnetz. Das vorhande-
ne Abwassersystem für die Ableitung 
von Schmutz- und Regenwasser wird 
ausschließlich mit zwei getrennten Lei-
tungssystemen betrieben.
Bei stärkeren Niederschlägen kommt 
es in einigen Bereichen immer wieder 
zu Überlastungen des Schmutzwas-
sernetzes. Um festzustellen, ob u. U. 
Niederschlagswasser fälschlicherwei-
se in die Schmutzwasserkanalisation 
eingeleitet wird, werden im gesamten 
Stadtgebiet Kontrollen durchgeführt.
Diese Überprüfung erfolgt mit dem so-
genannten Signalnebel-Verfahren. Da-
bei wird über die vorhandenen Kontroll- 
und Übergabeschächte unter geringem 
Druck Signalnebel (Theaternebel) in 
den Kanal eingeblasen. Im Falle von 
Falschanschlüssen tritt schon nach 
kurzer Zeit der Nebel aus Regenfallroh-
ren, Hof- und Straßenabläufen aus. Bei 
einem ordnungsgemäßen Anschluss 
entweicht der Nebel über die Dachent-
lüftung. Die eingesetzten Signalnebel 
haben entsprechende Zulassungen 
und sind umweltneutral. Sie reizen we-
der Haut noch Augen und bauen sich 
nach kurzer Zeit rückstandslos wieder 
ab. 

Sabine Krentzlin
SGL Stadtentwässerung

5.	 Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchverlage 
(§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 
BMG)
Sofern Widerspruch erhoben wurde, 
gilt dieser bis auf Widerruf. Der Wider-
spruch kann beim  Einwohnermelde-
amt des Amtes Plau am See, Markt 2 
schriftlich oder zur Niederschrift im Ein-
wohnermeldeamt in der Dammstraße 33  
eingelegt werden .
Damit auch all denen zum Ehejubilä-
um gratuliert werden kann, deren Daten 
nicht gespeichert sind, ist die Vorlage 
der Eheurkunde im Einwohnermeldeamt 
notwendig. 

Die Stadt Plau am See stellt befristet 
vom 01.05.2021 bis 31.10.2021 eine/
einen

Politesse/Politeur (m,w.d)  
im Außendienst

zur saisonalen Unterstützung zu 20  
Wochenstunden ein.

Aufgabenschwerpunkte:
-	 Sie überwachen/kontrollieren im Au-
ßendienst den ruhenden Verkehr. Die-
se Aufgabe schließt das Erteilen von 
Verwarngeldern gemäß Bußgeldkatalog 
(bundeseinheitlicher Tatbestandskata-
log) ein.  
-	 Flexible Aufgaben in verschiedenen 
Bereichen des Ordnungsamtes, haupt-
sächlich Kontrollen zur Einhaltung der 
Ordnung und Sicherheit im öffentlichen 
Raum. 

Unsere Anforderungen:
-	 eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Verwaltungsfachangestell-
te/Verwaltungsfachangestellter oder 
gleichwertigen Berufsabschluss 
-	 Führerscheinklasse B (anwendungs-
bereite Kenntnisse der allgemeinen Stra-
ßenverkehrsordnung)
-	 Bereitschaft zur Nutzung von tech-
nischen Geräten zur Datenverarbeitung 
bzw. Dokumentation
-	 vorbildliche Umgangsformen, siche-
res, bestimmtes und verbindliches Auf-
treten
-	 umsichtiges Handeln auch in Konflikt-
situationen 
-	 die Bereitschaft zu flexiblen Arbeits-
zeiten, Wochenenddienst nach Dienst-
plan sowie zur  beruflichen Weiterbildung 

-	 physische und psychische Belast-
barkeit, Verantwortungsbewusstsein, 
Zuverlässigkeit und die  Fähigkeit zur 
selbständigen Arbeit in einem Team.

Der Arbeitseinsatz erfolgt flexibel, 
insbesondere saisonbedingt auch an 
Wochenenden und außerhalb der re-
gulären Dienstzeiten im gesamten Ter-
ritorium der Stadt Plau am See.

Wir bieten eine Beschäftigung nach Ta-
rifvertrag (TVöD) und eine sorgfältige 
Einarbeitung durch erfahrene Kollegen. 

Ihre schriftliche Bewerbung, gern 
auch per Email, richten Sie bitte mit 
den üblichen aussagefähigen Unter-
lagen (Lebenslauf mit Darstellung des 
beruflichen Werdegangs, Zeugnisse, 
Führungszeugnis gemäß § 30  BZRG; 
Qualifikationsnachweise etc., bitte kei-
ne Mappen, Folien oder Hefter verwen-
den)

bis zum 31.03.2021 an folgende An-
schrift:
Stadt Plau am See		
Personal/Bewerbung
Markt 2
19395 Plau am See.
oder 		  personal@amtplau.de

Anfallende Kosten im Zusammenhang 
mit der Bewerbung inkl. Reisekosten 
werden nicht erstattet.

Bitte verwenden Sie keine Mappen, Fo-
lien oder Hefter.  

Reier 
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung Untersuchung der 
Schmutzwasser-
kanalisation im 

Stadtgebiet 
mit Nebel
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Die Gemeinde Barkhagen stellt zum 
01.04.2021 eine/einen

Gemeindejugendpflegerin/Gemein-
dejugendpfleger (m/w/d)

zu 20 Wochenstunden ein. Die Stelle 
ist bis Dezember 2021 befristet, eine 
Option auf Verlängerung besteht. Ein-
stellung erfolgt nach TVöD/ S8a
Die Gemeinde Barkhagen stellt einen 
engagierten Menschen mit großem 
Herz, Leidenschaft u. viel Phantasie 
für die Betreuung von Kindern und Ju-
gendlichen ein. Als Ideengeber u. An-
sprechpartner für den Nachwuchs liegt 
der Schwerpunkt in der Betreuung der 
jüngeren Gemeindemitglieder bis 10 J. 
in den beiden Kinder- und Jugendtreffs 
der Ortsteile Barkow und Plauerhagen. 

Das Aufgabengebiet umfasst folgen-
de Schwerpunkte:
Die Weiterentwicklung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde, Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen in Barkow u. Plauerha-
gen, Vorbereitung und Unterstützung 
von Veranstaltungen, Kooperation und 
Abstimmung mit Bürgermeister und 
Gemeindevertretung,

Mitarbeit im Team Amtsjugendpflege 
des Amtes Plau am See bei der Vor-
bereitung und Durchführung von Feri-
enfreizeiten.

Anforderungen an die Bewerberin / 
den Bewerber:
- Abschluss in Pädagogik, Erziehungs-
wissenschaft, Soziale Arbeit bzw. ver-
gleichbare Abschlüsse
- Engagement, Einfühlungsvermögen, 
Freude und Durchsetzungsvermögen 
im Umgang mit  
  Kindern und Jugendlichen
- Organisationstalent, Zuverlässigkeit, 
Kooperationsfähigkeit, gern auch künst-
lerische oder 
   handwerkliche Talente
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit-
gestaltung, bei Gemeindefesten auch 
am Wochenende
- Bereitschaft für kontinuierliche Fort- 
und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B

Die Bewerberin / den Bewerber er-
warten:
Aktive und kreative Mitarbeit bei der 
Weiterentwicklung des jungen Gemein-
delebens, ein tarifvertragliches Arbeits-

verhältnis im öff. Dienst (TVöD /S 8a) 
mit flexiblen Arbeitszeiten, zwei einge-
richtete Kinder- und Jugendtreffs, ein 
abwechslungsreiches und verantwor-
tungsvolles Aufgabengebiet mit großem 
Entwicklungsspielraum, selbstständi-
ges Arbeiten mit Unterstützung durch 
das Team Amtsjugendpflege.
 
Ihre schriftliche Bewerbung, gerne per 
Email, richten Sie bitte mit den üblichen  
aussagefähigen Unterlagen (Lebens-
lauf mit Darstellung des beruflichen 
Werdegangs, Zeugnisse, erweitertes 
Führungszeugnis (kann nachgereicht 
werden); Qualifikationsnachweise etc.,  

bis zum 05.03.2021 an: 		  
personal@amtplau.de    	 oder an
Amt Plau am See, Hauptamt/Personal, 
Markt 2, 19395 Plau am See. 		
		
Aufwendungen, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung stehen, werden 
nicht erstattet. Für fachliche Rückfra-
gen steht Ihnen der Amtsjugendpfleger 
Thomas Küstner, Tel.: 0157 – 362 12 566 
zur Verfügung.
 
B. Melcher
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung 
Die Stadt Plau am See sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in der Käm-
merei einen/eine

Sachbearbeiter/in für das  
Sachgebiet Liegenschaften 

(m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete 
Stelle mit 30 Wochenarbeitsstunden. 

Die Vergütung erfolgt bis zum 01.07.2021 
in der Entgeltgruppe 6 gem. TVöD-VKA.
Ab dem 01.07.2021 erfolgt eine Über-
tragung der Tätigkeiten gemäß vorlie-
gender Stellenbeschreibung und eine 
Vergütung in der Entgeltgruppe 9a gem. 
TVöD-VKA.

Das Aufgabengebiet umfasst folgen-
de Schwerpunkte:
•	 Schaffung bzw. Pflege eines digi-
talen Liegenschafts-, Miet- und Pacht-
vertragsregisters
•	 An- und Verkaufsverträge sowie 
Tausch- und Erbbaurechtsverträge
•	 Ausüben von gemeindlichen Vor-
kaufsrechten

•	 Pacht- und Nutzungsverträge ab-
schließen, bearbeiten und kontrollieren
•	 Grundbuchanträge stellen (u. a. 
Löschungen, Bewilligungen, Dienst-
barkeiten)
Wir erwarten von Ihnen:
•	 Ein erfolgreich abgeschlossenes 
Studium der Verwaltungs-/Betriebswirt-
schaft (VWA) oder ähnlicher Abschluss, 
Angestelltenlehrgang 2 oder vergleich-
bare Qualifikationen
•	 vorteilhaft ist eine mehrjährige 
Berufserfahrung im Aufgabengebiet, 
wünschenswert sind Erfahrungen im 
Vertrags- und Liegenschaftsrecht sowie 
im kommunalen Haushaltsrecht 
•	 Umfangreiche Kenntnisse im Be-
reich gängiger Standartsoftware (MS- 
Office) und berufsspezifischer IT-An-
wendungen (z.B. Archikart)  
•	 Ausgeprägte Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit im Umgang mit 
Bürgerinnen und Bürgern
•	 sicheres Auftreten, gute mündliche 
und schriftliche Ausdrucksfähigkeit so-
wie ein hohes Maß 
an Ergebnisorientierung und Einsatz-
bereitschaft 

•	 Führerschein der Klasse B
Wir bieten Ihnen:
ein interessantes Aufgabengebiet in 
Teilzeit mit einer entsprechenden Ver-
gütung nach dem TVöD.
Darüber hinaus gewährleisten wir re-
gelmäßige Fortbildungs- und Qualifi-
zierungsangebote.

Ihre schriftliche Bewerbung (Lebenslauf 
mit Darstellung des beruflichen Wer-
degangs, Zeugnisse, Führungszeugnis 
gemäß § 30 BZRG; Qualifikationsnach-
weise etc., bitte keine Mappen, Folien 
oder Hefter verwenden)) richten Sie bitte 
bis zum 26. Februar 2021 an 
	 Stadt Plau am See
	 Hauptamt/Personal
	 Markt 2
	 19395 Plau am See 		
oder an 		 personal@amtplau.de. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung stehen, werden 
nicht erstattet. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Seewald 
tel. 038735/49420 gern zur Verfügung.

Stellenausschreibung
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Korrektur
Bei der Bekanntmachung der Hebesatzsatzung 2021 der Gemeinde Ganzlin in 
der Plauer Zeitung Nr. 1/ 2021 sind verkehrte Hebesätze veröffentlicht worden, 
deshalb erfolgt die Bekanntmachung erneut.

Satzung über die Festsetzung der 
Hebesätze für die Grundsteuer und Gewerbesteuer in der 

Gemeinde Ganzlin 
(Hebesatzsatzung 2021)

Nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Ganzlin 
vom 17.12.2020 wird folgende Satzung erlassen aufgrund von 

§ 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 
777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. 
M-V S. 467), 

§§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juni 2019 (GVOBl. M-V S. 190), in Verbin-
dung mit §§ 1, 25 Grundsteuergesetz vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794, 
2844) und des

§ 16 des Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 
Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes 
vom 11. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2338):

§ 1
Hebesätze

Die Hebesätze der nachstehenden Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für das land- und forstwirtschaftliche Vermögen (Grundsteuer A) 	 333 v.H.
b) für das Grundvermögen (Grundsteuer B) 	 437 v.H.
2. Gewerbesteuer 	 391 v.H.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2021 in Kraft.
Ganzlin, den 22.12.2020

Jens Tiemer
Bürgermeister

Die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer und Gewer-
besteuer in der Gemeinde Ganzlin (Hebesatzsatzung 2021) wurde am 28.12.2020 
auf der Homepage des Amtes Plau am See www.amtplau.de bekanntgemacht.

Wohnungen 
zu vermieten

Die Gemeinde Ganzlin hat insgesamt 
92 gemeindeeigene Wohnungen kau-
tionsfrei zu vermieten. Die Wohnungs-
verwaltung wird vollständig durch die 
Gemeinde übernommen. Die Standorte 
der Wohnungen sind im „Brandhaus“ 
in Retzow mit 4 Einheiten und in den 
Wohnblöcken in Ganzlin an der Röbeler 
Str. mit 88 Wohnungen. Derzeit sind 
Wohnungen im Ortsteil Ganzlin verfüg-
bar. Die Wohnungsgrößen fangen bei 
2-Raum-Wohnungen an und gehen bis 
hin zu 4 Raum-Wohnungen mit unter-
schiedlichen Größen.
Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nungsbesichtigung oder der Anmietung 
einer Wohnung haben nehmen Sie bitte 
mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68
19395 Ganzlin
Telefon: 038737/20201
E-mail: wohnungen@ganzlin.de

Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 08.00 Uhr -11.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Die Gemeinde Ganzlin hat folgende ge-
meindeeigene Wohnungen kautionsfrei, 
sozialfreundlich, ab sofort zu vermieten:

2 RW,	 2.OG,	 WF ca. 50 m² KM 
� 250,00 €
3 RW,	 1.OG,	 WF ca. 57 m² KM 
� 290,00 €
3 RW,	 2.OG,	 WF ca. 57 m² KM 
� 290,00 €
4 RW ,	 2.OG, 	 WF ca. 75 m² KM 
� 360,00 €
Alle Wohnungen sind zusätzlich zur 
normalen Telefondose mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. Die An-
bieterwahl ist frei. Die verbrauchori-
entierten Energieausweise liegen zur 
Besichtigung vor. Energieklassen sind 
D und E. Zu den Wohnungen gehören 
ebenfalls Park- und Trockenplätze vor 
den Gebäuden. Auf Wunsch kann ein 
kostengünstiger Schrebergarten in fuß-
läufiger Entfernung vermittelt werden.

Hiermit werden alle neuen Vermieter von 
Ferienunterkünften im Gemeindegebiet 
der Stadt Plau am See aufgefordert, 
ihre Vermietung bei der Stadtverwaltung 
Plau am See, Frau Höppner/Frau Herm, 
Dammstraße 33, Abteilung Hauptamt/
Fremdenverkehr, Zimmer A 1.05, anzu-
melden (E Mail: kurabgabe@amtplau.
de; Telefon 038735 – 49418 oder 49414). 
Die Anmeldung muss spätestens 4 Wo-
chen vor der ersten Vermietung erfol-
gen. Das Formular zur Anmeldung fin-
den Sie im Internet unter https://www.
stadt-plau-am-see.de/seite/323687/

formulare.html.
Die entsprechenden Unterlagen (Mel-
descheine/Druckvorlagen und Gäste-
pässe) können ab dem 01.03.2021 bei 
der Stadtverwaltung abgeholt werden.
Bitte beachten Sie, dass Besucher-
verkehr aus aktuellem Anlass nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich ist. 
Einweisungen in das elektronische Ku-
rabgabe-Abrechnungssystem können 
bei Interesse ebenfalls nach Terminab-
sprache erfolgen.
Nähere Informationen zur Kurabgabe 
finden Sie auch im Internet unter https://

www.stadt-plau-am-see.de/rechts-
grundlagen/1/20789/kurabgabe.html.

Höppner
Sachgebietsleiterin
Hauptamt Fremdenverkehr

Gästevermietung 2021
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Auf der Grundlage des §5 der Kommu-
nalverfassung für das Land Mecklen-
burg – Vorpommern vom 13. Juli 2011  
(GVOBl. S. 777), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 
(GVOBl. MV S. 467), in Verbindung mit 
dem Achten Sozialgesetzbuch (SGB 
VIII) und dem Gesetz zur Förderung 
von Kindern in Kindertagesstätten und 
in Tagespflege Mecklenburg – Vor-
pommern (KiföG M-V) vom 01. April 
2004 in der Fassung vom 04.Septem-
ber 2019 wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung Ganzlin 
vom 17.12.2020 folgende Satzung zur 
Änderung der Gebührensatzung vom 
07.08.2014 erlassen:
Artikel 1

Die Gebührensatzung der Gemeinde 
Ganzlin zur Benutzung der Kinderta-
gesstätte Ganzlin vom 07.08.2014 wird 
wie folgt geändert:

§ 9 erhält folgende Fassung:
§ 9 Verpflegungskosten

§ 9 Verpflegungskosten 

Integraler Bestandteil des Leistungs-
angebotes der Kita ist eine vollwertige 
und gesunde Verpflegung der Kinder. 
Die Kita schließt über deren Lieferung 
eine Vereinbarung mit einem Anbieter.  
Die Kosten für die Verpflegung haben 
die Gebührenschuldner zu tragen. Die 
Verpflegungskosten sind als Monats-
beitrag (17 Tage im Monat) kalkuliert 
und sind am 5. eines jeden Monats für 
den laufenden Monat fällig und an die 
Stadtkasse zu entrichten. Eltern die ihre 
Kinder bis um 07:15 Uhr nicht rechtzei-
tig von der Essensteilnahme abmelden, 
können nach vorheriger schriftlicher Er-
mahnung die Kosten des Essens (1/17) 
der Monatspauschale auferlegt werden. 
Die Verpflegungskosten für einen Ganz-
tagsplatz betragen monatlich 100,30 
Euro (27,71€ Frühstück, 58,99 € Mittag, 
13,60€ Vesper). Die Verpflegungskosten 
für einen Teilzeit- und einen Halbtags-
platz betragen monatlich 86,70 Euro 
(27,71 € Frühstück, 58,99€ Mittag). 
Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in 
Kraft.

Ganzlin, 15.01.2021

Jens Tiemer
Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung ge-
gen Verfahrens- und Formvorschriften 
verstoßen wurde, können diese Verstö-
ße entsprechend § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern nur innerhalb eines 
Jahres geltend gemacht werden. Die 
Frist gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- oder Be-
kanntmachungsvorschriften.

Jens Tiemer
Bürgermeister

Die 9. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Gemeinde Ganzlin über die 
Erhebung von Gebühren für die Be-
nutzung der Kindertagesstätte Ganzlin 
wurde am 25.01.2021 auf der Home-
page des Amtes Plau am See www.
amtplau.de bekanntgemacht.

Neunte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Ganzlin 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinderta-

gesstätte Ganzlin

Neues Jahr, neue Projekte

Die Partnerschaft für Demokratie des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim, 
blickt auf ein ungewöhnliches, aber 
dennoch projektreiches Jahr 2020 zu-
rück. Dank des unermüdlichen Einsat-
zes der Projektträger, komplementiert 
von Ideenreichtum und Willensstärke, 
konnten im letzten Jahr, trotz aller Ein-
schränkungen, insgesamt 26 Projekte 
zur Demokratieförderung und Vielfalts-
gestaltung sowie Extremismuspräven-
tion stattfinden. Wir freuen uns über 
dieses Ergebnis und bedanken uns bei 
allen Beteiligten, mit optimistischen 
Aussichten auf 2021.
Für kreative Projekte unter dem Motto: 
Vielfalt gestalten, Demokratie fördern 
und Extremismus vorbeugen, stehen 
auch für 2021 Fördergelder über das 
vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BFSFJ) 
ins Leben gerufene Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“, bereit.
Der Fachdienst für Gleichstellung, Ge-

nerationen und Vielfalt des Landkrei-
ses Ludwigslust-Parchim, freut sich auf 
spannende Projektanträge, innovative 
Ideen, alte Bekannte und neue Akteure 
sowie konstruktiven Austausch für eine 
gemeinsame Strategieentwicklung für 
Demokratie und gegen Radikalisierung.
Wir unterstützen Sie gern bei Ihrer Kon-
zeptentwicklung, helfen Ihnen bei der 

Antragsstellung und beantworten Ihre 
Fragen. Sprechen Sie uns einfach an:
Sebastian Turtschan			 
E-Mail: 
sebastian.turtschan@kreis-lup.de	 
Tel.: 03871/722-1603
Anett Nuklies
E-Mail: Anett.nuklies@kreis-lup.de
Tel.: 03871/722-1605

Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 2021

Foto Kremke GmbH
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Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Wir gratulieren  
zum Geburtstag 

in der Zeit  
vom 18.02. bis 17.03.2021

in Plau am See:
Frau R. Behrens	 zum 80.
Herrn W. Brandt	 zum 75.
Herrn T. von Maltzan Freiherr zu 
Wartenberg und Penzlin	 zum 70.
Frau M. Haseloff	 zum 70.
Herrn G. Herhold	 zum 75.
Herrn G. Herrmann	 zum 80.
Frau I. Hörenz	 zum 80.
Herrn M. Kriwoschejew	 zum 70.
Frau E. Krolikowsky	 zum 85.
Frau I. Krüger	 zum 70.
Frau G. Maeck	 zum 70.
Herrn G. Minge	 zum 80.
Herrn G. Nötzelmann	 zum 85.
Frau I. Panske	 zum 75.
Frau S. Pardun	 zum 70.
Frau H. Pleger	 zum 70.
Frau H. Pohla	 zum 85.
Herrn H. Possekel	 zum 70.
Herrn K. Pöthig	 zum 70.
Frau R. Prüter	 zum 70.
Frau H. Saß	 zum 85.
Frau G. Schäfer	 zum 90.
Herrn W. Schneider	 zum 85.
Frau H. Schult	 zum 70.
Frau R. Schwinkendorf	 zum  70.
Herrn W. Swiatlak	 zum 70.

in der Gemeinde Barkhagen:
-
in der Gemeinde Ganzlin:
Frau I. Hinzpeter	 zum 95.
Frau E. Ladhoff	 zum 80.
Herrn B. Redlin	 zum 75.
Herrn P. Schwarz	 zum 75,
Frau G. Stachura	 zum 90.

Herzliche Glückwünsche!

Bekanntmachung 
der Stadt

Plau am See über 
die Beschlüsse

der 9. Sitzung der 
Stadtvertretung 
Plau am See am 

03.02.2021

Beschlussfassung – öffentlich:
S/19/0138	 Haushaltssatzung 2021
S/19/0141	 Aufrechterhaltung der 
Handlungsfähigkeit der Kommunen 
während der SARS-CoV-2-Pandemie

Informationen zu den o. g. 
Beschlüssen der öffentlichen

Beschlussfassung können Sie zu den 
Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 

erhalten.

gez. Reier
Bürgermeister

Schuldner-/ 
Verbraucher- 

insolvenz- 
beratungsstelle

Beratungsstelle Plau am See, Kinder- 
und Jugendzentrum Steinstr. 96, 19395 
Plau am See bietet folgende Sprechtage 
in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr nach 
Vereinbarung an:
23.02., 09.03., 23.03.2021
Postanschrift:
Schuldner- u. Verbraucherberatungs-
stelle des OV Lübz u. Umgebung e.V.
19386 Lübz, Benziner Chaussee 1
Tel. 038731 24609 oder 56533
Tel. und Fax 038731 56532

Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau

Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 038735 41807. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 
Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Dr. Pollege	 08.03. bis 12.03.21

FA Monawar	 25.03. bis 05.04.21

Dr. Bahre	 01.04.2021
	 19.04.2021

Urlaub/ 
Weiterbildung

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich  erstreckt sich bis Par-
chim. Den vollständigen Notdienstplan 
finden Sie im Internet unter der Adresse 
www.amtplau.de über den Link/Button 
Service. In der Plauer Zeitung erschei-
nen nur die Notdienste der Zahnärzte 
Plau/Lübz/Goldberg.

18.02.21	 Dr. O. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
Mobil:	 0152 24003120

19.02.21	 ZÄ K. Schwarz
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765

20.02.21	 Dr. R. Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
privat:	 038731 25022

21.02.21	 ZÄ S. Rath
Lübz, Mühlenstr. 9
dienstl.:	038731 23358
privat:	 038731 23421

22.02.21	 Dr. J. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866

23.02.21	 Dr. H. Kurth
Goldberg, Werder Str. 4
dienstl.:	038736 8210
privat:	 0151 28866478

24.02.21	 ZA R.-P. Mierendorf
Goldberg, Lange Str. 61
dienstl.:	038736 41194
privat:	 038736 41731

01.03.21	 ZA G. Borgwardt
Plau, Steinstr. 56
dienstl.:	038735 45803
privat:	 0170 8781706
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Evangelische Kirche Krakow am 
See & Karow

Februar  
Freut euch darüber, dass eure Namen 
im Himmel verzeichnet sind! 
Lukas 10,20 
21.02.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
25.02.	 14:30	 Seniorennachmittag, 
Kirche Krakow
28.02.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow

März
Als Jesus kurz vor seiner Kreuzigung 
nach Jerusalem kam, feierten ihn die
Massen als den erwarteten Befreier. 
Die religiösen Führer hatten nicht nur 
Angst um ihren Einfluss und Angst 
vor der Reaktion der römischen esat-
zungsmacht. Sie befürchteten auch, 
dass hier ein großer Teil der Bevöl-
kerung einem vermeintlichen Irrtum 
oder Verführer aufsitzt. Damit diese 
Gegenbewegung im Keim erstickt 
wird, wird Jesus bedroht, seine Fans 
zum Schweigen zu bringen. 
Diese vermeintliche Falschinformati-
on, zu neudeutsch „Fake-News“, darf 
nicht ausgesprochen und bekannt ge-
macht werden. Doch Jesus ließ sich 
nicht einschüchtern, sondern entgeg-
nete den Hütern der vorgegebenen 
Lehrmeinung (Lukas 19,40b.):
Ich sage euch: Wenn diese schweigen 
werden, so werden die Steine schreien.
Immer wieder wurden die Nachfolger 
Jesu zum Schweigen gebracht, weil 
ihre Botschaft den Regierenden und 
Machtanmaßenden nicht passte.
Viele starben in den letzten 2000 Jahren 
als Märtyrer und in vielen Ländern wer-
den sie bis heute gefoltert und getötet. 
Trotzdem ist die Nachricht, dass Jesus 
der oberste Herr ist, nicht verstummt. 
Und sie wird auch nicht verstummen.

02.03.	 19:30 Kirchengemeinderatssit-
zung, Krakow °
07.03.	 10:00	 Gottesdienst, Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Linstow
	 10:30	 Abendmahlsgottes-

Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.
Telefonnummer und Bereitschaftszei-
ten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Gottesdienste und Veranstaltun-
gen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Gnevsdorf-Karbow

28.02.	 14.00 Uhr Kirche Kreien – Got-
tesdienst 
21.03.	 14.00 Uhr Kirche Gnevsdorf – 
Gottesdienst zum Weltgebetstag

15.02.-21.02.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

22.02.-28.02.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3,  
Tel. 038731 511-0

01.03.-07.03.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595

08.03.-14.03.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 
1, Tel. 038731 5040

15.03.-21.03.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:

Wir trauern um:

Erika Matz
Luise Herrmann
Wanda Dubin

Bernhard Warnemann
Otto Mühlnickel

Joachim Zillmann
Rosemarie Schaade

Inge Schleede
Gerhard Niehs
Ingrid Höpfner
Gesine Frank
Helmut Weber

04.03.21	 ZÄ I. Matheis
Plau, Töpferstr. 14
dienstl.:	038735 44576
privat:	 038735 44576

07.03.21	 Dr. C. Prüßner
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866

10.03.21	 ZÄ H. Jesse
Lübz, Plauer Str. 9 A
dienstl.:	038731 23333
privat:	 038731 22612
Mobil:	 0175 6578747

12.03.21	 ZÄ L. Wellenbrock
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765

17.03.21	 ZA S. Volz
Lübz, Am Markt 7
dienstl.:	038731 22241
privat:	 038731 22241

Behandlungszeiten (Notdienst):
Montag - Sonntag: 7.00 bis 7.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Dienstag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Donnerstag	19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Sonntag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Feiertage	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich vorher im 
Pfarrbüro, ob der Gottesdienst statt-
findet, da kurzfristige Änderungen mög-
lich sind. 
Das Pfarrbüro ist für den Besucher-
verkehr geschlossen, aber mittwochs 
von 10 Uhr bis 12 Uhr telefonisch zu 
erreichen. 
Sie können uns auch per Mail kontaktie-
ren unter gnevsdorf-karbow@elkm.de . 
Alle Informationen finden Sie im nächs-
ten Gemeindebrief, der Anfang März 
erscheint.
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Die nächste Plauer Zeitung 
erscheint am  
17. März 2021

Anzeigenschluss ist  
der 5. März 2021

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des Am-
tes Plau am See und wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des Amtes 
Plau am See verteilt. Daneben kann die 
Plauer Zeitung einzeln und im Abonne-
ment beim Herausgeber gegen Erstat-
tung einer pauschalen Schutzgebühr von 
25,56 Euro pro Jahr bezogen werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, 
Markt 2, 19395 Plau am See, 
Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur 
ehrenamtlichen Redaktion gehören: 
Bürgermeister Norbert Reier, Gundula 
Engelberg (Hauptamt), B. Jürns (freie 
Journalistin). Repro und Druck: A.C. 
Froh, Plau am See - Veröffentlicht wer-
den Beiträge und Fotos unentgeltlich, 
jedoch behalten wir uns das Recht, zu 
kürzen, vor.

Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See

Markt 13

Sonntag-Messe
Plau am See, 8.30 Uhr

Andachten in Plau 
Rosenkranzgebet:
Donnerstags: 8.30 Uhr
danach:  Hl. Messe

Wochentag-Messen
Plau: Donnerstags 9.00 Uhr

Fahrdienste
wer aus der Reha-Quetzin zum  Sonn-
tagsgottesdienst abgeholt  werden 
möchte, bitte melden bei Familie Nolte: 
038735-42081;

Bitte beachten sie die aktuellen Infor-
mationen im Schaukasten an der Kath. 
Kapelle. Änderungen der Gottesdienste 
sind möglich.

dienst, Krakow
11.03.	 ? 9:00	 Bibel, Brot, Kaffee Ka-
row
14.03.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
21.03.	 10:00	 Gottesdienst, Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
25.03.	 ?14:30	 Seniorennachmittag, 
Kirche Krakow
28.03.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow

Änderungen sind leider kurzfristig mög-
lich. Bitte informieren Sie sich vorher 
im Pfarrbüro.

regelmäßige Veranstaltungen
Posaunenchorprobe Montag (wöchent-
lich) 18:00 - 19:30
Christenlehre Klasse 1 - 2 Donnerstag 
15:00 – 16:00 in der Schule 
Christenlehre Klasse 3 - 4 Dienstag 
15:00 – 16:00 
Christenlehre Klasse 5 – 6 Jungen Mitt-
woch 14:00 - 15:00 °
Christenlehre Klasse 5 – 6 Mädchen 
Mittwoch 15:30 – 16:30 °
Jugend - Bibelkurs 14tägig, Donnerstag 
17:00 – 18:30 °
Junge Gemeinde, Krakow, Freitag nach 
Absprache 19:00 – 22:00 °
„Generation+“, Krakow, Freitag nach 
Absprache 18:00 – 21:00 °
Bibelgesprächskreis 14 tägig Mittwoch 
10:00 – 11:30 °
Verschiedene Hauskreise nach Abspra-
che
Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Krakow 
Pastor: Christoph Reeps, Pfarrhaus: 
18292 Krakow am See, Wedenstr. 16, 
Tel: 038457 22754, Fax 038457 519819, 
Mobil: 01523 3740196 
E-Mail: pastor@kirche-krakow.de / Sky-
pe: pastorreeps

Kirchengemeinderat: Matthias Hahn, 
Tel: 038457 51420, 
E-Mail: kirchengemeinderat@kirche-
krakow.de

Gemeindepädagogin: Tanja Krüger, Mo-
bil: 01523 3752404
Fax 038457 519928, E-Mail: kinder@
kirche-krakow.de

Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Mo-
bil: 0172 4566931, 
Fax 038457 519927, E-Mail: friedhof@
kirche-krakow.de 

Gemeindebüro: Beate Weichold Tel/
Fax: 038457 519937

Altenkreis: Gretel von Holst, Tel: 03843 
682290

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plau 
Kirche unterwegs…

Im Moment feiern wir keine Gottes-
dienste.

Wie das Februar und März werden wird, 
wissen wir im Moment noch nicht.
Um den Kontakt zu Ihnen aufrecht zu 
erhalten, versuchen wir viele Begeg-
nungen an der Schwelle, also an der 
Haustür, zu schaffen.

Mitarbeiter und Ehrenamtlich klingeln, 
bringen einen kleinen Gruß von der Kir-
chengemeinde vorbei und wir können 
uns wenigstens einen kurzen Moment 
von „Angesicht zu Angesicht“ sehen 
und sprechen, natürlich mit dem gebo-
tenen Abstand.
 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie selbst 
gerne besucht werden wollen, oder 
wenn Ihnen jemand einfällt, der oder 
die sich über so eine kleine Aufmerk-
samkeit freuen würde.

Wir geben uns zwar viel Mühe, können 
aber nicht alle im Blick haben.

Rufen Sie uns an unter der Nr. 038735 – 
40200, wenn Ihnen an manchen Tagen 
jemand zum Reden fehlt.

Buchen Sie uns für einen Spaziergang!
Kantorin Katharina Rau, Gemeindepäd-
agogin Dorina Weber und Pastorin Han-
nah Poppe machen sich sehr gerne mit 
Ihnen auf den Weg.

Wir freuen uns auf Gespräche an der 
frischen Luft!

Posaunenchor: Martina Reeps, Tel: 
038457 259016 
Internet: www.kirche-krakow.de 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, kön-
nen Sie mich gerne ansprechen oder 
anrufen. 
Ihr Pastor Christoph Reeps         
       
Die „Gemeindeinformationen“ können 
Sie auch kostenlos und in Farbe als pdf-
Datei per E-Mail abonnieren. 
Entdecken Sie das Kirchenjahr, seine 
hohen Feiertage, seine Texte und Bräu-
che und die Bedeutung und Themen der 
einzelnen Sonntage und ihrer Farben. 
•	 Im Internet www.kirchenjahr-evan-

gelisch.de 
•	 aber auch als Smartphone-App Kir-

chenjahr evangelisch für iOS oder 
Android. 
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ja, Ihr seid gemeint, Ihr bunten Pinsel aus der Krippe, Ihr 
Stifte und Kleckse aus dem Kindergarten!
Wir haben euch nicht vergessen und vermissen euch sehr. 
Darum wollen wir euch mit unseren herzlichen Grüßen und 
einem schönen gemalten Bild überraschen. Eure Freunde 
warten schon darauf, dass wir endlich diesen bösen Virus 
vertreiben und wieder gemeinsam in unserem schönen Kin-
dergarten spielen können. Da wir trotzdem etwas mit euch, 
wenn auch mit Abstand, machen wollen, haben wir uns über-
legt, die bemalten Steine wieder aufleben zu lassen. Helft uns 
dabei viele bunte Steine für unseren Zaun zu suchen und zu 
bemalen. Wenn Ihr dann mit Mama, Papa, Oma oder Opa 
hier vorbei geht, könnt Ihr sie an den Zaun legen. Mit den 
anderen Kindern wollen wir auch damit beginnen. Jeder kann 
dann bestaunen, wie schön bunt unser Zaun aussieht und 
bald, wenn wir alle wieder zusammen sind,  können wir damit 

Es ist Februar und wir hatten 
keine Möglichkeit im Januar wie 
gewohnt unsere Jahreshauptver-

sammlung mit gemütlicher Kaf-
feerunde durchzuführen. Es ist eine 

schwierige Zeit die von uns Verständ-
nis, Rücksichtnahme und Geduld fordert. Wir haben lange 
überlegt, welche Alternativen es gibt und was notwendig ist. 
Nach Satzungslage und dem was evtl. unbedingt durchge-
führt werden muss, hat sich ergeben, dass wir nicht im Zug-
zwang sind! So stehen in diesem Jahr keine Wahlen an und 
auch keine anderen Beschlüsse sind zu fassen. Wir haben 
also die Möglichkeit, frei entscheiden zu können und erst mal 
die Beruhigung der Corona Lage abzuwarten. Wenn es sich 
ergibt, dass das Abhalten der Mitgliederversammlung wieder 
möglich ist, so würden wir Sie gerne mit der Öffnung unserer 
Kirche nach der Renovierung, zusammenlegen. Es wäre ein-
fach wunderbar, denn dann können wir sehen welche Früchte 
unser Tun trägt. Wir versichern ihnen, Sie werden staunen! 
Mit der Verschiebung des Termins ist es sicher für einige 
von ihnen schwierig den Jahresbeitrag zu entrichten, war 
es doch schöner Brauch, diesen am Tag der Versammlung 
gleich bei unserem Schatzmeister Herrn Hoppenhöft zu 
bezahlen. Da das nicht geht, bitten wir Sie, überweisen Sie 
das Geld auf unsere Fördervereinskonten. Wir schreiben die 
Kontoverbindung unten auf. Sollte das für einige von Ihnen 
zu umständlich sein oder nicht gut möglich sein, also für den 
Notfall, schreiben wir Ihnen auch noch eine Telefonnummer 

Neues vom Förderverein St. Marien  
Plau am See
auf. Rufen Sie an, mit ein wenig Geduld schaltet sich auch 
ein Anrufbeantworter ein, und wir werden einen Termin finden 
und den Jahresbeitrag bei Ihnen an der Haustür abholen.
Noch kurz zu den Renovierungsarbeiten in der Kirche. 
Die Arbeiten gehen gut voran. Mit der Inbetriebnah-
me der großen Kirchenheizung hat die Kirchengemeinde 
sehr gute Bedingungen dafür geschaffen, dass keine Un-
terbrechungen aus Witterungsgründen notwendig sind. 
Alle vorbereitenden Arbeiten, wie Riss- und Putzsanierung sind 
abgeschlossen und die Restauratoren sind beim „Ausmalen“. 
Hier sind schon tolle Ergebnisse zu sehen. An Hand der beiden 
Bilder können Sie schon einen kleinen Eindruck gewinnen. 
Wir haben uns vorgenommen, innerhalb der Restaurierung 
auch die beiden Leuchter und die Tauffünte einer „Schön-
heitskur“ zu unterziehen, damit bei der Wiedereröffnung das 
Bild insgesamt stimmt. Für diese neue Aufgabe sammeln wir 
natürlich auch wieder Geld und freuen uns über jede Hilfe, 
die uns erreicht.

Der Vorstand

Förderverein St. Marien Plau am See
Sparkasse Mecklenburg Schwerin (früher: Parchim Lübz) 
IBAN:	  DE88 1405 1362 1301 0129 51
BIC:	  NOLADE21PCH
Volks- und Raiffeisenbank e.G.  
IBAN:	  DE62 1406 1308 0005 2163 89
BIC:	  GENODEF1GUE
Telefonnr.:  038735/45724  bei Bedarf für den Jahresbeitrag

Hallo, liebe Kinder und Eltern der Kita „Bunte Stifte“ Plau am See,
spielen, Mandalas legen und andere tolle Sachen machen. 
Damit die Steine auch zu sehen sind, sollten sie so groß sein, 
wie eure Faust. Wir freuen uns schon auf viele bunte Steine 
an unserem Haus. 
Bis bald, eure Freunde und Erzieher aus der Kita.


